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Vom Xriaa .
Deutscher Heeresbericht .

£ Me an 6orome niti Sa « . - Milche

Sneriiie M dßilie und wische A « eii zu« -

«« « . lieber l « Selmme . — Leiie M -

» che Stnatiffe in der MntWo Meiler !.
WTB . Grobes Hauptquartier , S. Sept . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
? it feindlichen Znfanterieangriffe an der Somme liegen

tagsüber nach .
Eine englische Teilunternehmung am Foureaux »Walde

«nd nächtliche französischeAngriffe gegen den Abschnitt B e r n y«
Deniecourt sind mißlungen .

Wir säuberten kleine in Fcindevhand gebliebene Teile un-
serer Stellung . Der Artilleriekampf geht weiter .

Rechts der Maas lebte das Gefecht nordöstlich der Feste
® o u o 111 e wieder auf . Räch wechselvollem Kampf haben wir
einen Teil des hier verlorenen Boden « wieder in der Hand.
Rachts heftige « beiderseitges Artilleriefeuer vom Werk I h i a u-
m o n t bis zum Chapitr e-Wald.

westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des 8tliMlst !i>mrsHiW Pnuzen Leopslli vss Söjera

Nichts Neues .

#ceteSpnipe des ©enernlS der Kavallerie Erzherzog M
Die fortgesetzten russische « Angriffe zwischen der

3 l o t a«L i p a und dem D u j e st t hatten auch gestern k ei nen
Erfolg . Durch Gegenstöße wurden eingedrungene feindliche
Abteilungen wieder aus unseren Gräben und an der Front der
ottomanischen Truppen über die russischen Ausgangs «
itellungen hinaus zurllilgeworfen .

Ucbcr IVOS Gefangene
und mehrere Maschinengewehre find eingebracht.

Zn den K a r p a t h e n setzt der Gegner starke Kräfte gegen
Unsere Höhenstellungen westlich und südwestlich von S ch i p o t h
und bei Dorn a-W a t r a ein . Nordwestlich des Caput
wurde dem Drucke nachgegeben.

Balkau -Kriegsschauplatz.
Bei Dobric ist der erneut « feindliche Angriff

wiederum gescheitert .
Der erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Paris , g . Sept . Amtlicher Bericht von gestern nachmittag :
« n der Sommefront ging die Tätigkeit der französischen Artillerie in

êrschienenen Abschnitten nördlich vom Flug weiter. Südlich der
fronte machte der Feind im Laufe der Nacht einen Gegenangriff auf

von den Franzosen von Bernq bis südlich von Chaulne« eroberten
Stellungen, ohne etwa« andere « als schwere Verluste davonzutragen.
Allein zwischen Vemandoviller » und Thaulnee unternahmen die
putschen nicht weniger als vier Massenangriffe, wobei jedem ein
Ästiges Eeschützfeuer vorausging . Die Franzosen behaupteten ihre
gewinne überall völlig . Zu den gestern in der gleichen Gegend ge¬
zahlten 400 Gefangenen kamen 2Ö0 hinzu .

Auf dem rechten Maasufer zwischen den Wäldern von Baux.
^hapitre und Chenois erzielten die Franzosen einige Fortschritte mit
Handgranaten . Ein deutscher Angriff auf die neuen französischen
Stallungen in den beiden elfteren scheitert« in unserem Sperrfeuer,^uf der übrigen Front verlief di« Nacht ruhig.

Abend » 11 Uhr : Südlich der Somme erlaubten une Teilgefechte
1? Lermandoviller» vorzurücken, wo wir 60 Gefangene machten . Der
Artilleriekampf an der ganzen Eommefront wurde Uvhaft fortgesetzt.
Am rechten Maasufer führten die Deutschen morgens mehrere An -
«Mffc auf die von uns in der Gegend von Vaux-Chapitre und Chznois
eroberten Stellungen aus . Der Feind, dem es gslungen war, in

Graben wieder Fuß zu fassen, wurde kurze Zeit später durch
lebhaften Gegenangriff wieder hinausgeworfen., in dessen Ver -

lau f wir etwa hundert Gefangene machten und mehrere Maschinen -
Bewehre erbeuteten . Südöstlich von Thiaumont rückten wir ziemlich

Lebhaftes Geschützfeuer in den Abschnitten von Thiaumont und
Weg« nach dem Fort Baux. Im Parroy -Walde wurde ein feind -

« cher Angriff auf eines unserer Werke leicht zurückgewiesen. Ueberall
>°nst dag gewöhnliche Geschützfeuer.

Flugtoefen: Gestern wurden an der Somme zwei feindliche Flug -
°^Ugg heruntergeholt. Ein anderes, das im Kampf in unseren Linien

Landung gezwungen wurde , wurde durch Artillerieseuer zerstört ,
^rei weitere fielen ernsthaft getroffen zur Erde . G « bestätigt sich , daß
Unterleutnant vuqnemer am 3. September sein 15. feindliches Flug-

in der Gegend von Ablaincourt herunterholte.
,2 . ^ lgiicher Bericht : Kampf der Feld - und Grabenartillerie nörd -
uh von Loefinghe usd besonders in der Gegend von Dixmuiden. U«-

fere Artillerie richtete ein Zsrstörungsfeu « gegen die deutschen Erii -
ben und Batterien südlich von Hetsas .

vk Feuerprobe an der 5omme.
Von unserem zur Westarmee entsandten Kriegs -

Berichterstatter, Kurt Freiherrn von Reden , erhalten
wir folgendes Telegramm :

Graftes Hauptquartier , S. Sept . 1916.
Die Feuerprobe an der Somme wurde glänzend bestanden ;

sin Höchstmaß an eingesetzten, verbrauchten und verschwendeten
menschlichen und maschinellen Kräften des Feindes hat schlich -
lich Raumgewinns in viertätigem Ansturm erzielt , die nur auf
Karten großen Mahstabee sichtbar werden.

Der französische Opfermut , der wieder ein neues Stück
Front an seinem linken Flügel übernahm , hat auch trotz enor»
men Krafteeinsatzcö vcrhiiltnismähig nicht« erreicht. Die
Gegner waren schließlich in Cinchq eingedrungen , wurden im
Gegenstoß geworfen und ein letzter Versuch vorzukommen,
scheiterte schon im Sperrfeuer .

Eben so ging es bei Combles , wo deutsch« Artillerie eben-
fall « allein die Arbeit zu tun vermochte.

Die vielen französischen Angriffe besonders gegen Barlevx
und weiter südlich bis Chily konnten nur am südlichen Flügel
bei Vermandoviller « Raum gewinnen .

Ilm Chaulnes tobten sehr schwere Kämpfe . Dort haben
wir im Gegenstoß über dreihundert Gefangen « gemacht.

Eine der schwersten Belastungsproben der deutschen Front
scheint nun wieder , wie immer , erfolgreich überstanden .

Feldmarschall von Hindenburg , der eben an der Westfront
eintraf , wird befriedigende unmittelbare Meldungen hören .
Sein Aussehen ist denkbar gut . Ich war Zeuge des Jubels ,
der ihn empfing .
(Kb- 1 Kurt Freiherr von Reden , Kriegsberichterstatter .

L « it « ngswechf » l in der Sommefront bei den
Franzosen .

Tll . Genf , 9 . Sept . Dem „Statin" zufolge wurden die französischen
Kämpfe an der Somme während !ttt letzten Tage von den Generalen
Fayolle, dessen Armee an beizen llfsrn der Somme kämpft und Gene-
ral Mchelet geleitet. (Tagl. Rdsch .)

Keine Portugiesen nach Berdu « .
6 Zürich, g. S«pt. (Privattel .) Die „Reuen Zürch. Nachr." schrei -

ben : Die Zeitungen meldeten kürzlich die baldige Ankunft portugie,
sischer Truppen vor Berdum Demgegenüber wird uns jetzt von in der
Schweiz lebenden Portugiesen, di« mit ihrer Heimat in beständigen
Beziehungen stehen, mitgeteilt , daß das portugiesisch« Volk hieoon ab»
solat nichts missen wolle. Landauf, landab ertöne ein Liedchen mit
dem Refrain „Sl Verdun-bum , fium ; Nao iia nehhum"

, in deutscher
Übersetzung: Nach Verdun -bum -bum , — Keiner geht, es wär zu
dumm . . . (E . G. K.)

Zum letzten Zeppelinangriff auf London.
ö Mailand , 0 . Sept . (Privattel .) Der „Zürch . Tagssanz ."

meldet : Die italienische Presse unterstreicht stark die Meldung
von der militärischen Bestattung der Toten des in London ai -
gestürzten Zeppelins . Daraus geht deutlich hervor , daß man
in England die Luftangriffe der Zeppeline als Aktionen mili -
tärifcher Natur betrachte. (Gen . G . K .)

Die Aeigsiße in Grsechenilttld.
Die griechischen Grenzen von de « Entente

desetzt .
TU . Amsterdam , 9. Sept . Nach Berichten , die in London

eingetroffen sind , hat General Sarrail den Befehl erteilt , die
griechischen Grenzen im Norden durch Ententetruppen zu be-
setzen, damit die Zentralmachte vollständig von Griechenland
a^zeschnitten werden . Man will dadurch unmöglich machon ,
daß neu einberufene griechische Truppen zu den Deutschen oder
Bulgaren übergehen können.

Englisch«» Militär versieht jetzt den Polizei « und Gendar «
merie -Dienst ; die Bevölkerung ist sehr erregt . Es müssen
strenge Vorkehrungen getroffen werden , um Zusammenstöße zu
verhindern . Infolge der unsicheren Verhältnisse , die auch in
Athen herrschen , hat sich eine größere Anzahl griechischer Offi -
ziere im Königlichen Palaste eingefunden , die den König gegen
etwa beabsichtigte Attentate beschützen . Die Lage ist äußerst
ernst, doch erwartet die Mehrzahl der Bevölkerung noch immer ,
daß die Entente Griechenland nicht zum Kriege treiben werde,
da das griechische Heer dem Könige und der Regierung treu -
bleibt , so lange diese nicht gemeinsame Sache mit der Entente
macht . (B . Mgp . )

Streik in Griechenland .
WTB . Amsterdam , 9 . Sept . fRichtamtlich .) Das Eisen -

bahnpersonal in Athen und im Piräus hat nach einer „Times "-
Meldung aus Athen einen allgemeinen Streik angekündigt .
Die Angestellten verlangen eine der Teuerung entsprechende
Lohnerhöhung .

Die Kämpfe in Mazedonien.
Englische » Beeicht .

WTB . London , g . Sept . ( Nicht amtlich.) Amtlicher Bericht au»
Saloniki vom 7 . September . Die Artillerietätigkeit an der Doiran»
front dauerte an . Unsere Patrouillen machten erfolgreiche Dorstöhe.
An der Stnimasront beschoh der Feind Kovrioa mit Granaten. Nacht»
setzten Patrouillen über den Fluh und stießen auf Ienitöj vor. Lest-
lich von Godelli wurde eine feindliche Patrouille zurückgetrieben.

Rumänien im Kriege.
Rumänischer Heeresbericht .

WTB . Bukarest. 7. Sept . (7 Uhr vormittags.) Nord , und Nord -
Westfront: Meine Zusammenstöße mit vorgeschobenen feindlichen Ab-
Teilungen , die zuruchgewiê sn wurden . — SUdfront : Nach heftigen
Kämpfen hat der Feind Tutrakan besetzt .

DcrverzögerteBormsrschder Rumänen .
ö Bern , 8. Sept . (Prioattel .) Das „Bern . Tagbl .

" be-
richtet : An der Defenswfront der Oesterreicher in Siebenbürgen
tasten sich die kriegsungewohnten Rumänen nur mehr sehr vor -
fichtig vorwärts . Im Gebiet von Kronstadt hat sich der rumä -
Nische Bormarsch auffallend verlangsamt und auch im Zentrum
macht sich keinerlei kräftiges Vorstoßen mehr bemerkbar. G.GL .

Bon der fiebenbürgische « Front .
i»£ Aus dem Kriegspressequartier , 8. Sept . Der „Köln . Ztg .

"
wild von hier gemeldet : An der fiebenbürgischen Front seit gestern
lebhaftere Bewegung. Nach Heranbrinyuüg von Verstärkungen haben
sich neue Kämpfe entwickelt. Eine feindliche Kownne ist über den Bul-
tanpa'

g vormarschiert. Sie wollte beiderseits der Straße von Petro-
seny ans dem Gebivge längs dem Sztwigyfluß ins Hatfzeger Tal vor -
dringen, stieß jedoch auf unferen Widerstand. In der Cfik wollten die
Rumänen einen starken Angriff durchführen, vor dem unsere Kräfte im
Harzittagebirge auswichen . Die vom Gyergqogebirfte herabgestiegene
Kolonne ist auf dem Vormarschversuch gegen den obersten Lauf der
Maros bei Marosch«wi« lPlath Toplica) stecken geblieben . Im Zu -
sammenhang mit diesen Bewegungen erfolgten auch gestern wieder
überaus heftig» Angriffe der an Rumänen anschließenden Russen in
der Bukowina, die alle ergebnislos für den Feind verliefen.

Orsova von den Bulgaren besetzt .
TU . London , 9 . Sept . Die „Times " vernimmt aus Bukarest ,

daß Orsova vorgestern von den bulgarischen Truppen besetzt
wurde .

Folgen der Zeppelinangriffe auf Bukarest .
TU . Wien , 9. Sept . Der Sonderberichterstatter des „Efti

Usjag " berichtet : Infolge der Zeppelinangriffe auf Bukarest
trägt sich die rumänische Regierung mit dem Gedanken, den Sitz
der Behörden nach Zassy zu verlegen .

'
fTägl . Rdsch .)

Sozialistische Kundgebungen in Bukarest .
ö. Petersburg . 9. Sept . (Privattel .) Die „Vasl . Nachr."

melden von hier : Nach Privattelegrammen aus Bukarest haben
in der rumänischen Hauptstadt sozialistische Demonstrationen
gegen de« Krieg stattgefunden , die mit Waffengewalt unter «
driickt worden mußten . (Gen . G. K.)

von der rumänischen Flott «.
6 Petersburg , 9 . Sept . (Privattel .) Das „Berner Tagebl ."

meldet : „Utro Rosiij " berichtet aus Bukarest , die Ferniewerf »
ten erhietten von der rumänischen Regierung den Auftrag , mit
dem Bau von zwei Kriegsschiffen zu je 6000 Tonnen zu begin¬
nen . Es handelt sich um zwei Kreuzer stir die Schwarze Meer -
Flotte . Weiter wurden zwei Panzerdonaumonitore auf Stapel
gelegt . Der König besichtigte dieser Tage die rumänische Kriege -
flotte , ferner die Befestigungswerke von Bukarest . (Gen . E . K .)
Die Hafenstadt Mangalia von einem deutschen

U - Boot beschossen .
WTB . Berlin , 9. Sept . (Amtlich.) Eine « unserer

Unterseeboote hat Stadt und Hafenanlagen von Man »
g a l i a an der rumänische« Schwarzen Meerküste erfolgreich
mit Granaten beschossen.

Rumänische Raubabsichten .
o . Paris , 9. Sept . Dem „Zürch. Tagesanz ." zufolge , meidet

ger „Temps " aus Bukarest : Die in Rumänien liegenden deut-
schen Werte , die über zwei Milliarden betragen , sollen dem-
nächst konfisziert werden . (Gen . G. K . )

Balkan - Programm der Ententemächte .
TU. Genf , g . Sept . Im Heeresausschuß der französischen Kammer

steht, wie die „Humanite" meldet , eine eingehende Erörterung der
unter Rumäniens Mitwirkung zu verzeichnenden Baltan -Ereignisse
bevor , die unverkennbare Beistimmung in den leitenden Kreisen her-
vorgerufen habe .

Der Einmarsch in die Dobrndfcha.
TU . Genf , 9. Sept . „Figaro "

, „Echo" und andere Pariser
offiziöse Blätter nehmen das Bekenntnis Diersburg , daß die
Deutschen und Bulgaren in der Dobrudjcha starken Vorsprung
gewannen , zum Anlaß , die Oberleitung des Vierverbandes zu
raschen Entschließungen anzufordern . Man müsse der Buka »

Wider Stimmung Rechnung tragen , wo auf Verlangen der Op»
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Position nächste Wache die Kammer eine besondere Tagung
hält . OB . L . -A .)

o . London , 9 . Sept . (Privattel .) Schweizer Blätter zufolge
deuten englische Blätter an , dag Silistria ernstlich bedroht sei.
Die Bevölkerung wurde zum Teil nach der nördlichen Dobrudscha
und dem Innern Rumäniens evakuiert . Zwischen Tutrakan
und Silistria ist die Eisenbahnlinie , die an verschiedenen Stel -
len unter feindlichem Artilleriefeuer steht , unterbrochen . (5 . E .K .

o . Mailand , 9 . Sept . ( Privattel .) Schweizerische Blätter
melden von hier , daß erhebliche rumänische Truppenverstärkun -
gen nach der Donau in die Gegend von Oltenitza abgingen , wo
man ein Ueberschreiten des Flusses durch die Deutschen und
Bulgaren auf alle Fälle verhindern will . ( Gen . E . K .)

Der Zusammen st oh bei Dobric .
WTB . Sofia , 9 . Sept . (Nicht amtlich . ) Heber den Zu «

sapkmcnstoß der bulgarischen Truppen mit den Russen nördlich
von Dobric meldet die „Kumbana " :

Eine russische Brigade ging , unterstützt von rumänischer In¬
fanterie und Artillerie , in dichten Reihen gegen zwei bulga -
rischc Bataillone vor . Die Vulgaren ließen die russische Rei -
terei nahe herankommen und mähten dann die ganze Brigade
mit vernichtendem Feuer nieder . Die Rumänen ergriffen
panikartig die Flucht und wurden von den Bulgaren bis Ptsche-
larowa verfolgt . Das ganze . Schlachtfeld war mit russischen
Leichen bedeckt, unter denen sich auch der Brigadekommandeur
befand . Nur ein Oberstleutnant mit seiner Ordonnaz wurde
verwundet und gefangen genommen .

Als die Russen um Gnade baten , weil sie ..Brüderchen "

seien , antworteten die Bulgaren : „Niemand habe sie zur Hoch-
zeit geladen . " Die Bulgaren waren besonders erbittert , weil
sie in der Dobricer Kaserne Kv Leichen unschuldiger Bürger
fanden . Andere hervorragende Bürger hatten die Rumänen
« eggeführt . Während der Schlacht brachten Weiber und Kin -
der Wasser zur Kühlung der Maschinegewchre in Krügen und
Kesseln herbei .

Die Russen rückten gegen die Bulgaren unter den Klängen
der bulgarischen Hymne „Schumi Maritza " an und glaubten ,
daß die bulgarischen Soldaten vor Rührung darüber sofort
übergehen würden - aber das Nationallied wirkte anfeuernd
und begeisternd auf die bulgarische Soldatenseele .

Durch den Dobrudscha-Erfolg sind schon alle Städte , die
bis J913 Bulgarien gehörten , wieder befreit , außer Silistria ,
das insoliert ist und dessen Fall erwartet wird . Die rumänische
Dobrudscha-Armee ist nahezu ausgerieben .

Dieser Schlag , den die rumänische Heeresleitung erlitt ,
wirkt natürlichlähmcnd auf die rumänischcn Unternehmungen
gegen Ungarn . Mit zuversichtlicher Spannung wird allerseits
den Ereignissen an der übrigen rumänischen Front entgegen -

ftesehen .
Die Siegessreude in Sofia .

---- Sofia . 8 . Sept . Alle Blätter feiern die glänzenden Siege in
der Dobrudscha. „ Echo de Bulgarie " schreibt : ..In vier Ta¬
gen haben unsere tapferen Regimenter , unterstützt durch die braven
deutschen Kameraden , dem Feinde zerschmetternde Schläge beigebracht.
In vier Tagen ernteten sie den Ruhm , der über Bulgarien und dem
Bündnis strahlt , mit dem unser Geschick unlöslich verbunden bleibt .
Die Dobrudsch ist frei . Der Walachs hält von seinein Raub von 1913
nur noch Silistria ." lieber die Russen schreibt das Blatt : Die Rus¬
sen wollten die Reihe unserer Feinde verstärken und sind unsere
Feinde . Wir werden sie nach demselben Maße messen.

„V o e s s i n v e st i a" hebt zum Sturm aus Tutrakan hervor , dag
bereits wenige Stunden nach Beginn des Angrisfee die Besestigungen
eine nach der anderen gefallen seien . Der Fall einer modernen
Festung an einem Tage werde eines der bemerkenswertesten Ereig¬
nisse des Krieges bleiben . Durch Gefangennahme , Verwundung unv
Tötung sei bei Tutrakan fast ein Zehntel der rumäischen Armee aus -
geschieden .

Die Besestigungen waren äußerst stark. Die F« ! . waren 10 Meter
breit und hatten Drahthindernisse . Der Fall von Tutrakan werde die
ganze Dobrudscha -Lage günstig beeinflussen .

General Rußki über die bevor st ehende «

„ Kämpfe .
--- Verlin , g. Sept . General Rußki gewährte , wie die „Kreuz-

ztg .
" mitteilt , einem Berichterstatter des „Rußkoje Slowo " eine lln -

terredung , in de? er hervorhob , daß die bevorstehenden Kämpfe für
Rußland alles bedeuten und infolgedessen mit besonderer Sorgfalt
vorbereitet worden seien . Die der russischen Dobrudschaarmee zuge -
teilten Truppen zählen zu den erfolgreichsten dieses Krieges ? englische ,
französische und belgische Spezialtruppen sind ihnen beigegeben . Fer¬
ner kämpfen in ihren Reihen eine große Anzahl serbischer Frei¬
williger . Der Kampf werde zweifellos heiß und hart werden . Es

wäre töricht , abzustreiten , daß der Gegner noch außerordentlich stark
sei : vielleicht noch viel stärker, als viele in Ruhland meinen . Er ver-
füge immer noch über ein Riesennetz von Fabriken , die täglich und
nächtlich gewaltige Munitions - und Waffenmengen herstellen, er habe
noch immer ein Heer, das keineswegs demoralisiert sei und sich vor-
züglich schlage . Auf die Frage , wie lange der Krieg voraussichtlich
noch dauern werde, entgegnete Rußki , daß er darauf die Antwort schul-
dig bleiben müsse, sicher werde aber noch ein Winterseldzug , vielleicht
auch noch- mehr nötig sein . (Köln . Ztg .)

Fürchterliche Verluste der Südafrikaner in
Ostafrika.

Köln, 9 . Sept . Ein kolonial -afrikanischer Mitarbeiter der
„Köln. Volksztg ." erfährt aus sehr zuverlässigen südafrikanischen Quel -
len über riesige Verluste des Smutsschen Srpedjtionskorp ? in Ostafnka

#>. a folgendes:
In dei jikofrifanfischen llnionstaaten herrscht Kit geraumer Zeit

eine ungeheuere Erregung unter der we .ß«n Bevölkerung, die Ange¬
hörige in der Smutsschen Expeditionsarmee gegen Deutsch-Ostafrika
hoben. Den Anlaß hierzu gab das allmähliche Bekanntwerden 2er
geradezu entsetzlichen Verluste der Südafrikaner in Ostasrila . Als
besonders schlimmes Zeichen des Zustande? der Smutsschen Ärmee
wird die sehr eifrige persönlich« Tätigkeit Bothas zur Anwerbung wei-
terer Rekruten für den Feldzug in Ostafrika, der überall sehr gehaßt
wird , angesehen . Botho sagte noch vor einiggen Monaten in öffent -
lichen Reden , daß für den Feldzug in Ostasrika genügend Truppen
dorthin abgesandt worden seien, und daß noch sehr starke Reserve-Triip -
penverbände in der Heimat stehen, so daß selbst bei schweren Verlusten
der Südafrikaner die Truppenverbände voll erhalten bleiben würden .
Diese starken Reserven sind aber nun schon kurz nach den fürchterlichen
Kilimandscharos,npfen nach Ostafrika geschickt und bis fetzt beinahe
aufgebraucht worden.

Infolgedessen hat die Werbetätigkeit Bothas gänzlich versagt .
Botha ist darüber so erbittert , daß er öffentlich ankündigte , daß dem-
nächst . zur Zwangrekrutiernng — ähnlich wie für den Feldzug Süd -
wesiafrikas ! — geschritten werden wird ! Darob ist die kriegsfeind-
liche Stimmung der Bevölkerung in verschiedenen Bezirken so erregt
geworden , daß es zu schweren Ausschreitungen und blutigen Zusam¬
menstößen mit englischen Militär - und Polizeitruppen gekommen ist,
über welche die englische Zensur keine Nachrichten durchläßt.

Wegen des gänzlichen Mißerfolges der Bothafchen Werbetätig -
feit mußten in beschleunigter Eile eine australische und eine neusee -
ländische Brigade , sowie eine frische indische Brigade nach Ostafrika
entsandt werden , um das Smutssche Expeditionsheer vor dem Zu -
sammenbruch zu retten ! ! ! Auch mußten die gesamten Marinestreit -
kräste des Kapgeschwaders nebst die von zahlreichen Hülfskriegs »
schiffen zu Hülfe gerufen werden . Diese begannen im Juli d . I . mit
größern Operationen gegen die deutfch - ostafrikanische Küste , um da-
durch die Streitkräfte Smuts etwas zu entlasten .

Die Expeditionsarnue des Generals Smuts war nach den neue-
ften zuverlässigsten Berichten rund 120 000 Mann stark.

Die Verluste de« Smutsschen Expeditionskorps vom Februar
bis August d . I . werden von vielen Burenmitkämpsern ( Offizieren)
übereinstimmend und nach vorsichtiger Schätzungsweise aus weit über
die Hälfte der gesamten Streitkräfte , also über sechzigtauseud
Mann beziffert !

Der weitaus größte Teil der fürchterlichen Verluste ist aber auf
die Seuchen (Pest und Typhus ) , sowie auf die gefährlichen Tropen -
krankheiten (Malaria , Schwarzwafserfieber, Dysenterie ) zurückzusüh -
ren . Denn die sanitären Zustände bei den Smutsschen Truppen spot -
ten jeder Beschreibung und halten einen Vergleich mit den entsetz-
lichen sanitären Vorkommnissen der Engländer in Mesopotamien in
jeder Weise aus , ja , werden beinahe von den ostafrikanischen sanitä -
ren Zuständen der Engländer noch übertroffen ! ! !

Auch unter den Pferden und Maultieren der Smutsschen Armee
hat die gefährliche Tsetsefliege in fürchterlicher Weise aufgeräumt ,
was bisher noch unbekannt geblieben ist . Bis zum August d . Z . sind
ungefähr 8000 Stück dieser beiden Tiergattungen in Ostafrika verendet .

Bei den zwei Brigaden , ungefähr 15 000 Mann starken Truppen
des englischen Generals Northen , der vom Südwesten der Kolonie
her operiert , herrschen die gleichen sanitären Mißstände . Von diesen
Truppen sind bisher rund 4000 Mann durch Tropenkrankheiten und
etwa 2500 Mann in den Kämpfen kampsunfähig geworden , also zu-
sammen ein Verlust von rund 6500 Mann .

Bei der Smutsschen Armee hätten diese schlimmen Zustände im
Verein mit der zähen Widerstandskrast unserer Deutsch -Ostafrikaner
einen völligen Zusammenbruch bedeutet , wenn dieser nicht im letzten
Augenblick starte australische, neuseeländische, indische und Marine -
streitkräste zu Hülfe gekommen wären und die fürchterlichen Löcken
zum Teil aufgefüllt hätten !

*
• •

WTB . London. 7. Sept . (Nichtamtlich .) In einer in Klerksdorp
gehaltenen Rede betonte General Botha . dah General Smuts jetzl
drei Viertel von Deutfch -Lstafrika einschließlich des gesamten Bahn -

netze? besetzt hätte . Die Verbindungd ' inien seien nunmehr auf 100?
Meilen verkürzt worden . Obgleich das Ende der Feindseligkeiten n
Sicht sei , sei es notwendig , die Streitmacht in voller Höhe ausrecht

zu erhalten , wozu regelmäßige Nachschübe erforderlich seien. Voth«
gab ferner seiner Meinung dahin Ausdruck, daß das Ueberfeek >m-
tingent ebensalls ausrecht erhalten werden müsse. Um den Krieg
vollständig zu beendigen, sei es besser zwei Jahre länger zu kämpfen ,
als 10 Jahre später wieder kämpsen zu müssen .

Frankreich und der Krieg»
Die französischen Kriegsausgaben .

WTB . Paris , 9 . Sept . Finanzminister Ribot legte dem
Haushaltsausschuß der Kammer de« Voranschlag der künftige «
Kredite vor . Danach werden für das letzte Vierteljahr 1316
8347 Millionen Franken gefordert . Die feit Ausbruch des
Krieges bewilligten Kredite belaufen sich auf Kl Milliarde «.
Gleichzeitig wurde bekanntgegeben , daß der Kammer am 12 .
September ein Gesetzentwurf zur Aufnahme einer neuen An «
leihe unterbreitet werden wird . Der Haushaltsausschuß hat
die geforderten Kredite einstimmig angenommen .

Amerika und die schwarzen Listen.
: : Karlsruh « , g . Sept . Die Bewegung gegen die schwarzen Listen

in Amerika fängt doch nachgerade on , den Engländern Sorge zu
machen . Die englischen Blätter dringen längere Berichte ihrer Ver-
treter in Amerika , in denen die Volksstimmung dort als bedrohlich
für England gekennzeichnet wird . Nach dem New Horier Bericht«
erstatter des „Daily Telegraph " unterstützen die führenden amerika-
nischen Blätter fast ausnahmslos den Gedanken, dem Präsidenten Ve-
fugnisse zur Wiedervergeltung wegen Verletzung der amerikanische«
Rechte auf dem Gebiet des Handels , der Post usw . zu erteilen .

Nun liegt freilich die Annahme nahe , daß es sich hierbei zunächst
vorwiegend um Wahlmanöver handelt , so sehr die amerikanische
Presse das auch in Abrede stellt. Beide Präsidentschaftskandidaten
haben zwar viel zu viel Furcht vor der vierverbandsfeindlicheu großen
Mehrheit der amerikanischen Wähler , als daß sie nicht bei jeder wäg-
lichen Gelegenheit irgendwelche Zuneigungen zu den „Bindestrich-
Amerikanern " entrüstet zu verleugnen suchten , aber hinten herum ver«
schmähen sie doch kein Mittel , sich deren Stimmen gegenseitig ab«
spenstig zu machen . Nach einem Telegramm des New Horker Bericht-
erstatters des „Daily Telegrapph " hat die Weigerung des Präsident -
schaftstandidaten Hughes mit den deutsch -amerikanischen Führern zu
sympathisieren und ihre Aussprache zu billigen , seine Ausfichten für
die Wahlen verbessert. Wilson könnte unter solchen Umständen nichts
gescheiteres tun , als zu versuchen , durch eine drohende Geste gegenüber
England auf die Deutsch -Amerikaner und Iren Eindruck zu machen
und ihnen zu zeigen, daß er für sie auf jeden Fall das kleinere Uebel
bedeute. Matt darf also aus der gegenwärtigen amerikanischen Preß -
fehde gegen England noch nicht den Schluß ziehen, daß die Wilsonsche
Regierung wirklich angefangen habe , für die englischen Vettern un>
gemütlich zu werden. Man könnte an eine solche Möglichkeit wohl
glauben , wenn nicht gerade jetzt das endgültige Mißlingen einer
Sicherung des Panamakanals die politische Abhängigkeit der Union
von England wieder empfindlich gesteigert hätte .

So wenig die Amerikaner es sich mit Rücksicht auf ihr« Stellung
zum europäischen Kriege auch merken lassen, so macht ihnen doch da»
Erstarke« Japans große Sorge . Die amerikanische Ohnmacht i«
Stillen Ozean hat es so weit kommen lassen, daß vor der Hand auf
Grund japanisch -chinefischer Vereinbarungen in China kein amerika«
nisches Unternehmen gegründet werden konn ohne japanische Ver-
mittlung und ohne daß japanischen Ingenieuren die technische Sei*
tung übertragen wurde . Damit sollte es nach Absicht der amerika-
nisch:n Regierung mit einem Schlage anders werden , sobald der Pa -
namakanal es gestattete , schnell Kriegsschiffe vom Atlandifchen muh
dem Stillen Ozean werfen zu können und umgekehrt. Weil daran
jetzt nicht mehr zu denken ist, soll das Flottenbauprogramm so be-
schleunigt werden , daß man bald in beiden Ozeanen eine sehr starke
Flotte bereit halten kann. Bis dahin aber ist Amerika im Verkhr
mit Japan auf den Druck angewiesen, den es auf dem Umwege über
London auf das Sonnenaufgangsland ausüben lassen kann. Da«
wissen natürlich die Engländer und darum werden sie sich wohl wegen
der Verärgerung der Amerikaner über die schwarzen Listen nicht all-
zuviel Sorge machen .

I~V • I 1 .1 empfiehlt sich für Reparaturen und
nflGOr« Amo SOI w Blochner- und Insttfa-1 I IvUl • r » " IIUIOV tions-Arbeiten bei billiger u. proir"***
Vorholzstrasse 24 — Telephon 2481 Bedienung.

Das Bankhaus
Teit L. Hombnrger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 tu 208

besorgt alle in das Bankiach einschlagenden
Geschäfte .

Die Schlacht bei St .
am . 13. und 14 . Juni 1916

Kurze Schilderungen eines Kanoniers eines L . F .-Artl .-Regts .

In nebeligem Sonnenglanz , des 1Z . und 14 . Juni d . Is .. früh
M5 Uhr , ertönten allmählich die feindlichen Geschütze und sprühten
die Tod und Verderben bringenden Geschosse auf die deutschen Gräben
und Datteriestellungen . Bald steigerte sich das feindliche Feuer zum
heftigsten Trommelfeuer , und es war schauderhaft, wenn man das
Heulen und Krachen der Geschosse hörte , und die Staubwolken auf-
jagen sah. Doch waren sehr viele Blindgänger und Ausbläser dazwi-
schen , die wir später in Mengen auflesen konnten.

Ich selbst war vom 11 .—13 . desselben Monats im Revier in Be¬
handlung unseres Abteilungsarztes Dr . 31. infolge eines giftigen
Zliegenstiches, Doch bei diesem lebhasten Trommelfeuer ließ ich mich
nicht abhalte « , mich an diesem Gefechte zu beteiligen . Auf meine
Bitte bei unserm Abteilungsarzt Dr . R . wurde ich auch wirtlich aus
dem Revier entlassen und machte mich sogleich auf den Weg zur Feu :r-
stellung meiner Batterie , welche ich , mich manchesmal zu Boden
werfend , im Zischen der Schrapnells und Ausschlagen der Geschosse
und Blindgänger , um mich mit meinen Kameraden in dichem heißen
Kampfe zu beteiligen .

Es war mittags 1 Uhr , meine Batterie schoß , verhältnismäßig
wenig , nur wenn sich im Kampfgelände , der Feind zeigte, vielleicht
durch Truppenansammlungen oder wenn unsere Beobachter eine Bat¬
terie oder sonst ein wichtiges Ziel anschneiden konnten^ erwidert :
unsere und so auch die in unserem Abschnitt liegenden Batterien das
Feuer , welches auch bald wieder verstummte, denn alles lauerte bis
Sperrfeuer verlangt wurde , selbst das russische Trommelfeuer steigerte
sich zur größten Heftigkeit.

So nahm es seinen Gang bis mittag 4 Uhr als der erste
Sturm einsetzte . In dichten Massen, 8—P Glieder tief , kamen die
Moskauer Garde -Grenadiere mit einer Ruhe , als ginge es zum Exer-
zieren auf den Exerzierplatz an , doch mutzten diese schon im Sperrfeuer

unserer Artillerie , ehe sie nur an die Drahtverhaue kamen, umkehren,
wobei sie beim Zurückfluten schwere Verluste erlitten durch unser
Artillerie - und Maschinengewehrfeuer.

Doch immer von neuem stürmen die Russen gegen unsere Gräben
an , bis auch der sechste und siebente Stoß gescheitert war , an dem
zähen Widerstand unserer Landwehr -Infanterie -Regt . und Muske-
tieren . Ein einziges Mal konnten sie Fuß fassen , wurden jedoch durch
herangezogene Reserven sofort wieder geworfen, nur eine Feldwache
konnten sie besetzen , den sogen . S . Hügel, welcher aber am Morgen
des 14 . Juni nach kräftiger Artillerievorbereitung unserer und unserer
Verbündeten Batterien von unserer Infanterie im Sturm genom -
men wurde , wobei gegen 150 Gefangene und Material in unsere
Hand fielen .

Auch hier erlitt der Feind große Verluste . Bei diesem Angriff
mußte auch ein Landsmann zu mir sein Leben für sein Vaterland
hingeben , doch sind die Verluste auf unserer Seite gering , während
die der Russen sehr schwer find . Unzählige von Toten liegen vor
den deutschen Stellungen , ohne die, welche in der Sch . liegen , selbst
die russischen Massengräber hinter den deutschen Stellungen , lassen
auf die schweren Verluste der Russen schließen , die sie erlitten haben .

So schickten die Russen wieder tausende von Garde -Grenadieren
in den Tod , wie sie diese , auch jetzt wieder in Galizen opferten . Es
waren lauter junge Mannschaften von 20—25 Iahren . Doch auch
hier in unserem Abschnitt steht die deutsche Mauer fest und ist nicht
zum Erschüttern gekommen , es hat dem Feind nur ungeheure Opser
gekostet und sein hier geplanter Durchbruch ist gescheitert an dem
zähen Widerstand unserer Grabenbesatzung und in uniserem Artillerie -
seuer. Auch meine Batterie hat hier ruhmreichen Anteil genommen
und wurde ihr persönlicher Dank ausgesprochen bei unserem Herrn
Hauptmann , durch unseren Divisions -Kommandeur .

So sind auch Badens Sohne , die von einer Karlsruher Ersatz -
Abteilung zu dieser Front gekommen sind , an diesem Ruhm bet :i-

ligt . Umsomehr freut es mich , indem unser Herr Hauptmann B .. der
mit seiner Batterie Vorzügliches geleistet hat , selbst Baden « ist , sogar,
wenn ich mich nicht irre , ein Heidelberger »st,. Sobald ich das Glück

haben werde , wieder zu meiner Batterie zu kommen, werde ich auch
die Ruhestätte des oben erwähnten Gefallenen aufsuchen .

So hat dieser Schachzug die Russen nichts genützt, als dah fte
viele Menschen geopfert und « ine große Menge Munition verschösset
haben . Kan . K afp er , z . Zt . in einem Genesungsheim.

vermischtes.
WTB . Berlin , 8. Sept . In der heutigen Vormittagsziehung der

Preußisch-Süddeutschen Klassenlotterie wurden keine Gewinne itf**

10 000 Mark gezogen .
----- Sigmaringendorf (Hohenzollern) , 3. Sept . Der »on Ravens -

bürg kommende Landsturmmann Vauwerkmeister Roich von Hechingen
kam beim Einsteigen in den fahrenden Zug, aus welchem er aus Ver»

sehen ausgestiegen war , unter die Räder und wurde sofort getötet.
WTB . London, g. Sept . ( Nicht amtlich.) Amtlich wird in der

„London Gazette" bekannt gegeben : Vom 1. Oktober ISIS darf
mand ohne besondere Erlaubnis des Handelsamtes und nur unter v*

sonderen oder allgemeinen Bedingungen , die das Handelsamt 00?
schreiben kann, andere Arbeit als Munitionsarbeit im Vereinigten S *

nigreich oder für Alliierte außerhalb des vereinigten Königreichs
suchen. ^

WTB . London. 9 . Sept . ( Nichtamtlich. ) Der Dampfer
treal " (8644 Tonnen ) hatte in den Douns einen Zusammenstoß
erreichte Tilbnry in sinkendem Zustande . -

WTB . Bern . 9. Sept . (Nichtamtlich .) Der „Bund « n >

det nach Rußt Invalid , der japanische Kreuzer
sag ! " sei während eines Sturmes an der Küste von

kaido gesunken . Die Besatzung habe aus 440 Mav

bestanden .
Zur italienischen Kartoffelernte .

WTB . Rom. 8 . Sept . Der „Secolo" stellt in seinem heutigen Lei

artikel über die Aussuhr sest . daß die diesjährige Kartoffelernte
liens nach vorsichtigen Schätzungen 25 Prozent unter der nono

ausfallen wird.
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ist wieder eröffnet .
Hochachtungsvoll

Jos . Kritsch .

Orchester - u.
Opernschule

WaldstraBe 79 .

Beginn des neuen Schuljahres Freitag, 15 . Sept.
Anfangsklassen monatL 7 Jl
Mittelklassen

'
„ 9 Jl

Oherklassen „ 15 Jl
ner Unterricht .

Opernstudium . . . . 20 ^
In der Seminarklasse wird eine geschränkte Zahl Schüler

® Klavier- und Violinspiel um den monatlichen Betrag von 4 Jl
Unterrichtet.

Satzungen kostenfrei durch die Direktion und die hiesigen
Musikalienhandlungen. 9687

Sprechstunden werktags von 11 bis 1 und von ' /s3 Ks 5 Uhr.

Versidierangen
| mit üiDschlnss der Kriegsgefahr |

übernimmt noch bis auf weiteres die

Leipziger
I Lebensversicherungs -Geseilschaft a . G.

(Ahe Leipziger) Gegründet 1830 — Leipzig — Thomasring 21
'
Ohne Extraprämie beim Eintritt j
Bequeme Deckung der Kriegsschädenbeiträge aus den
künftigen Dividenden oder aus der auch im Kriegs-
sterbefall sofort und voll zahlbaren Versicherungssumme .

Vertreter in Karlsruhe :
Friedl *. Maisch , Generalagenturen

Inhaber '- FranzBaar,Bezirksbeamter,Blumenstr . 3.

Win, ., . ,. ., „ I..I
lob bin Käufer aller ausländischen Werte

und empfehle dringend deren Umtausch in

beimische oder Österreich - ungarische Papiere.
Eingehende Auskünfte kostenfrei . Günstige Verwertung
aller Zinsscheine . 3592a
Louis Wölfl , Bankgeschäft , Hamburg ,

— EHernthorsbriicke 3 . —

Buchhaltung,
Meidm« .-.SlMl>r.-.
kUMrelb - » emchl.
« !»iimHes W »e»
? >rd mit garantiertem Erfolg
Nteilt . — Anmeldungen an
Sebrer Strauß , Kronen -
!« ofce 15 . in . <830937 .2 .1

Ii m
20 .

zug .
SiBer übernimmt zwischen
- u . 26. September den Um-

M einer 3 Zintmer - Wohnung
Jöhlingen nach - Karls -

Me . Angebote mit Preis u .
/ ir . B28621 an die Geschäfts -

der ..Bad . Presse " erbet .

VorDehmer feuiMJ
Berlin • Lichterielder Chemie -

Schule, Höhere Lehranstalt für
Damen . Prospekt, Stellen - Ver¬
mittlung Lichterfelde - W. 3525a

Reparaturen
von Uhren und Goldwaren
billig unter Garantie . Ssw»
Ii . 'lheilacker, .t »ctielftt . x3,

Kaffee Bauer gegenüber .

Acker
zwischen Fröbelstr . und . Kühler
Krug zu pachten gesucht . 2.2

Augebote u . '3330220 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse

Große Badesche
Wohltätig keifts -

Geld -Lotterie
Ziehung 4 . Oktober
3328 Geldgew. u . 1 Prämie

bar Geld
37000 Mk .

Mögl . Höchstgewinn
15000 Mk .
Würlt. Invaliden -Lotterie

1765 Geldgewinne
43000 Mk .

Hauptgewinn
20000 Mk .

Ziehung 10 . Olitol ».
IjOse beider Lotterien je
1 Mk ., 11 Lpse 10 Mk. ,

Porto u . Liste 30 Pf.,
empfiehlt Lotte'ri?- Untern .

J . SSilrmer
Strasburgi . E .. Langestr. 107
Filiale Kehl a . Rh ., Hauptstr.
In Karlsruhe Carl Götz
3491a Hebelstr . 11/15.

LAIellmKlMS '
Muffen,Pelze usw . tadellos u.
billig gearbeitet , fow . Revara -
turen best , ausgeführt . Dou -
glasftr . 8 , pari , rechts. B -^ ,
^ 1200 Wark ^

sofort gegen gute Sicherheit
u . hohe Verzinsung zu leiben
gesucht . Angeb . u. Nr . B31013
an die Geschäftsst . de-r „Bad .
Presse " erbeten .

100 Mark
geg. pünktl . Rückzahlg . u . Zins
sofort zu leiben gesucht . An -
geböte unt . Nr . B3107O an die
Geschäftsst . d . „Bad .Presse " erb .

Heirate»
Hsirat.

Witwe , anfangs 50 , etwas
Vermögen , wünscht sich , ev .
mit Beamten , zwischen 50 u .
60 Jahren zu oerehelichen .

Bewerber , welcher a. liebe -
volle Behandlung u . sorgfäl -
tige Pflege sieht , wolle sich u.
Nr . 2*30737 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " wend .

Alleinstehend , älterer Herr ,
Witwer , kath . , mit 45 000 Jl
Vermögen , wünscht mit einer
gebildeten Witwe , kath ., im
Alter von 50 bis 60 '

Jahren
oder mit einem kath . Frau -
lein im betr . Alter und mit
gleich großem , od . annähern -
dem Vermögen in nähere per -
fönliche ' Besprechung zu tre -
teu , behufs wieder Verehe -
lichung zu einem ruhigen und
gegenseitig unterhaltend . Le-
bensabend . Gesundheit u . kör-
perliche Rüstigkeit vorausge -
fetzt. Nur selbstgeschriebene
Angebote werden berücksich -
tigt , welche unter Nr . B31012
an die Geschäftsst . der „Bad .
Presse " gefl . eingesandt wer -
den wollen . Strengste Per -
fchwiegenheit als Ehrensache
zugesichert .

^tchhttj»Mes Whealer jii Karlsruhe.
Sonntag , den 10 . September 1916 .

1. Borstellung der Abteil . A (rote Karten ).
Reu eingeübt :

. Oberon , König der Elsen.
r-3>5e romantische Feenoper in vier Aufzügen . Text von

»y Planche , Musik von Carl Maria von Weber .
^ nk. Leitung : Alfr . Lorentz . Szeu . Leitung : Pet . Dmnas .

fre Personen :
Jt , j on ' König der Elfen . . . Grete Finger .

Elfen Hedwig Holm .
Äjjou , Elfen . . Annemarie Hoerth ."̂ eermödchcn . . . . . . . Aenne Drube .
& Feen , Genien , Geister .
H^ .un ^al Raschid , Kalif v . Bagdad Paul Paschen .

leine TochterSofie Palm - Cordes .
ReziaS Sklavin und

y v-elm
SrrZ Q? ' Prinz von Persien
Ä^« ansor , Emir von Tunis

Ge -

. ..na , seine Gemahlin . .
,5n . von Bordeaux , Herzog von'^ utnne

^ 5^ k>»min , fein Knappe
eine Sklavin .

c ' n Seeräuber
Sarazenen

Therese Müller -Reichel .
HanS Kraus .
Paul Becker.
Edith Deman .

Josef Schöffel . »
Hans Bussard .
Johanna Klebe .
Oskar Hugelmann ..
Josef Grötzinger .
Josef Kauders .

rcm ? des Kalifen , Sklaven , Sklavinnen , Sarazenen , See -
S5r. Neger , Haremswächter , Tänzer und Tänzerinnen .
-Lanze und Gruppierungen : Paula Allegri -Bayz .

Zeit Ende des 8. Jahrhunderts .
Anfang i>atb sieben Uhr Ende halb 10 Ul:r.
^ udkasse von 6 Uhr an . Große Preise .D« ! freie Eintritt ist für heute aufgehoben .

Kaufmann , evang . , Ende 40,
Wwr . mit eig . fchuldenfr . Ge -
schäft sucht zwecks bald .

Äeirak
Frl . im Alter v . 30—40 I . mit
gut . Charakter , tücht . im Haus -
halt , gewandt ? . Verkehr kennen
zu lernen . Wwe . mit 1 Kind
nicht ausgefchl . Vermag , erw .
Frl . , welche ein forgenfr . Heim
fuchen , wollen Anaeb . nur mit
Bild unt . 8 . 0 . 278 an Rudolf
Masse , Stuttgart , zur Weiter -
beförderung richten . 3587

Briefwechsel zwecks
sväterer Ssirat

wünscht gebildete , tüchtige
Witwe , 38 I . alt , evtl . mit
Beamten od . Geschäftsmann .

Angeb . unt . B31063 an d.
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Heirat .
Wwe ., Ende 40er I ., noch

rüstig , sucht sich mit solid .,
ält . Arbeiter in sicherer Stel -
lung wieder zu verheiraten .

Angebote unter Nr . B31029
an die Geschäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Beamter mit Kind, 50 J .,ver- 1
I mögL, sucht

Ehe
| m . geb . . häusl . erzog. Witwe |
j od . FrL i. gut .Vermögenslage.
I Liebenswürdige , gütherzige
I Natur mit wahrem Gefühl

fände a. d . Seite eines geistig j
frischen Gefährten

I Lebensinhaltu . freundl .Heim . [
Vermitt . d . Bek . angenehm .

Mitt, unt . St . i . 1162 an Inva-
[ lidandank Stuttgart . 3585«.

Witwer
35 I ., evgl ., Privatbeamter m.
fehr gutem Einkommen , zwei
Knaben von 0 u . 11 I ., wünscht
zwecks baldiger Ehe m . Frl .
oder Witwe in Verbindung zu
lreten . Angebote mit kurzer
Angabe der Verhältnisse unt .
Nr . 31028 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse " erb .

Heiraten : K « ;
Witw . ohne Kind , 40 Mill bar ,
2 Kraul , mit je 10 Mill bar
w . sich m Bälde verheiraten .
Näh . d . Fr . Sitzlers Ehever¬
mittlung . B.-Äodeu , Stahlbad -
Üratze i . SS3O990

MetaU -

Bettstellen
für

Erwachsene und Kinder
in grosser Auswahl .
Erstklassiges Fabrikat

Patentmatratzen
Schoner -Decken .

Anfertigung von Bettstücken in kürzester Zeit . 9

Mae Matratzeni Eertige Otognen ! Eerttge Bsftwäfäef

lipü

238. W
.

Boländer 121.

Si &iMjtt Sinternd «!! See NneOWiW -Ochql .
Dauksagung.

An Geldspenden für die badische Kriegsbeschädigtenfür -
sorge sind bis zum 31 . August 1916 weiter eingegangen :

a ) für die Fürsorge im allgemeinen , von : Karlsruhe , JH.
S . 25, durch Vermittelung S . Exz . des Herrn Staatsimni -
skers Dr . Frhrn . von Dusch von Herrn Kunstmaler Max
Kahn aus Mannheim (f. lungenkranke Kriegsbeschädigte )
2000 , Furtwangen , Direktor Rombach 50 ;

b ) fiir blinde Krieger , von : Ungenannt 10, S . R . 50,
durch Landesverein für Innere Mission 58 , sämtlich von
Karlsruhe ; Menzingen , Friedrich ' N . 10, Gefr . Stegemann ,
Gen . - Kommando 14 . A . - K ., 50, Wössingen , Ev . Pfarramt 1,
Lahr , Herm . Weiß und Robert Kaiser 25 , Res . Pferde - Ln -
zarett 14 . A .-K . 30, Zürich , Walter Zutt 100, Bühl , Bezirks -
umt 30 ;

c ) für den Stellenanzeiger iArbeitsno6 >weis ) von : Stau -
fen , Oberrhein . Gummiwaren - Fabrik 20 Mk., Heilbronn ,
Gustav Fuchs 10 Mk ., zusainmen 2469 MI .

Allen Gebern herzlichen Dank ! Um weitere Gaben wird
gebeten . Geldspenden wollen dem „ Postscheckkonto deö Lrin -
deSausschusses für Kriegsbeschädigtenfürsorge , Nr . 7247" —
Postscheckamt Karlsruhe — oder mit dem Vermerk „für
die badische Kriegsbefchadigtenfürforge " der Kassenverwal -
iung des Landesvereins vom Roten Kreuz — Karlsruhe ,
Garienstraße 49 — überwiesen werden . 9623

Karlsruhe , den 1 . September 1916.
Der Borfidende : Der Geschäftsführer :

Dr . Becker , Geh . Ob .-Reg . - Rat . Dr . Ritter , Miuist . - Rat .

Mk"» - !>. ZoscSnetfle-Sciffiif
Kaiserstrasse 175

Lehrbuch und «Zmtl. Lehrmaterialien

in diesem Monat gratis .

Ausbildung z . Selbständigkeit t Beruf u . Haus .
AusDuoung Ha)btag_ und Abendkurse .

Gründliche Erlernung . Prosp . gratis,
la . Empfehlungen .

Wh . :

H . Hess .

Zu verkaufe« :
Eine Kuudenmühl « mit zwei Mahlgängen , Trieur .
Fruchtröndle , Aufzug und konstanter 16 H ? Wasserkraft ,
Wohnhaus nebst freistehender Scheune mit 2 Stallungen ,
Schopf , sowie 21 Grundstücken mit 400,78 a Flächeninhalt ,
größtenteils vom besten Land : gemeinderätl . Schätzung
Mk . 281Z ?! .— ohne Berücksichtigung der Wasserkraft . Das
Heimwesen befindet sich ' /, « tunde von einer Eisenbahn -
statin » und in einer gewerbreichen Ortschaft . Durch Zukanf
von billigem Land kann der landwirtschaftliche Betrieb leicht
vergrößert werden .

Kaufsbedingungen günstig . Für tätigen Mann mit
eigenem Kapital außerordentlich günstige Gelegenheit . Kaufs -
lievhaber belieben sich unter Nr . B30459 bei der Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " zu melden .

am
Für größeren Branerei - AnSschank in Ludwigshafen
Rhein wird für 1 . Dezember tüchtiger

Restanratenr
gesucht , dem eine geschäftsgewandte Frau zur Seite steht
und welcher auch Verständnis für Hausschlachtungen besitzt.
Neuerbaute Kühlanlage vorhanden .

Angebote unter Angabe von Referenzen an Haafenstein
& Vogler in Speyer a. Rhein unter ( J. lOO . 3523a .2 .2

Kaiserstuhl - Wein
605J

Beste Bezugsquelle
L . Bastian
Endingen - Kalserstuh ! ( Baden ) .

IQlQ » 0 « 0B0B0B0n0B0 « 010 » 0B

tmtmnt
HoHlo "

99
bestes Salatanmachmittel , ist vollständig ge¬
brauchsfertig , für alle Salate verwendbar .

* Hersteller
Fritz Hohl

Darmstädter Hof , KreuzstraEe 2,
8152 Karlsruhe .

^ "
SchuhcremePosten

billig abzugeben
Wcroerplati 35 .

bei Eisner .
Ä30922

Acker
Nähe der Südweststadt , zu
pachten gesucht. Angeb . u . Nr .
B30779 an die Geschäftsstelle
der »Bad . i&xjfc " erbeten .

EchONUG aller Art
werden bill . verkauft . Bz»»zl0 .2

Markgrafenstr . 22.

Nerloeen .
Karl - Fricdrichstr .- Kaiferstr .

eine Granatbrnche , etne Aehre
darstellend . Geg . Belohnung
abzugeb . Baumeisterftr . 2, II

EüMMW Für Zahnärzte .
l OperationLftuhl (Oelpump !,

1 autom . Waschtoilette , fchw.
Eiche, 1 Email - Brennofen , 1
Bulkanisier - Apparat , 1 Petro «
lcum - Resiektor .versch.Schilder »
u . anderes zu verkaufen .

Angebote unter Nr . B30672
an die ..Bad . Presse " erb . 3.3

Gesucht werden!
verläuft . Privat - u . <Äesckäfts -
objekte , klein , u . größ . Güter .
W! üblen od. sonst. Anwesen an
beliebigem Platze , zwecks Zu -
führung an vorhandene Käufer
u . Interessenten f . Immobilien .
Angb . erbeten an d. Verlag de»

Berkaufs-Markt ,
Frankfurt a/M . , Zeil 68.

Besuch erfolgt kostenlos . s4«,a

2 AuWen
werden preiswert abgegeben .
9576 Lnisenttraste 58 .

Ein wenig gevraucht ., schön.SMAHllS
B .„ws Geranienstr .S4,4 . St .,r .

Wer verkauft 3484c
1 HauS m . oder ohne Geschäft
<evtl . Eckhaus ) od. Gut , Mühle ,
Sägewerk , Gastwirtschaft , Wa -
rengeschäft mit Land , hier od.
Umgegend . Angebote an

Georg tSeifenhof .
postlagernd Karlsruhe - Baden .

SchrM -AoMwöe
Mit Klappaufsatz , auch für Ge -
schäftsmann geeignet , bill . »n
Verl . Auch Sonntags anzusebv .
B3I049 Friedenstr . LS . 1 . St .Zu taufen gesucht eine

9 m lang , 40 mm Dm . , 3 Wand¬
lager . Angebote unt . Nr . 30812
a .d .Geschäftsst . d. ..Bad .Presse " .

U verkaufen:
3 Stück gebrauchte Sofa u .

6 Stück gebrauchte Bieder -
meierstühle in Mahagoni ist
billig , abzugeben . B31050
Gebr. Klein . Möbelhaus,

Turlactierstrasie S7/SS .
Email-Kerd

und Pcrtiko zu kaufen gef .
.. Angebote unt . Nr . B30711
an die „Bad . Presse " erbeten .

3 Stück Ärädrige Hand -
wagen mit Federn u . Patent ,
achsen sind bill . abzugeb . Bu «w

Kubier . Brunnenstr . a.
Guterhaltener Mädchen -

Schulranzen billig zu kaufen
gesucht . Angebote unter Nr .
9331034 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " .

Gelegeuheusdaus .
Eleg . Kutscherkragen , Da -

menpelz neu iMarabout ) zu
verkaufen . Preis 25 Jt . Nach«
zufr . v . 2 - ' Lf>Uhr . Herrsnstr . 87.Wachsamer KunS

zu kaufen gesucht . B31077
Beiertheim , Breitestratze 24 a. 4 schöne, eichene Rohrstühle

zu verkaufen . B31052
Marien strafte I , 2. Stock .

13u verkaufen.veller beige WiNler -FIaufch -
mantel 12 Jt . Wintermantel ,
Grötze 42 , zu 8 Jl , brauner
Seidenmantel 5 Jl , schwarzer
Kostümrock 6 Jl , schwarze Jacke
4 Jl , schwarzer Kindersamt -
mantel für 2 Iah . 3 Jl , Paar
schöne Damenstiefel , Gr . SO ,
dunkle Kostümröcke , St . 6.50,
dunkelblauer Kieler -Knaben -
Ueberzieher , wie neu . 9 Jl , für
8— 10 I . Auch Sonnt , anzuf .
B «^ Kaiserstr . 17 . Part .

806 qm Wiesen
in Bulach , zur Schnecken - oder
Geflügelzucht geeignet , zuver -
pachten oder zu verkaufen .

Angeb . unt . Nr . B31036 an
die ..Bad . Presse " erbeteu .

Pony - Russe
32$> cm hoch , lammfromm . —
Preis 450 jt . z . verkf . B31075

Ä . Kiibler . Brunnenstr . 2.
Wuterhaltene Bücher

der 4 . u . 3 . Klasse der Fichte¬
schule zu verkamen . B31071

Beiertheim , Cäciliastr . 2.
3 . Stock , rechts .

MWsPianowMMB
Vorsetzer , gut erhalten , mit
schönem Rollenmaterial , billig
abzugeben . Näheres B30989

Moltkestr . 15 , 1. Stork .
Zuchi - AüftN .

Eine schwere , trächtige Zucht -
Häsin ist abzugeben bei
Kunz . Georg Friedrichstr . 22,

1 Trevpe . B30884
Eine Hochfeine B31016 .2 .2

PttW - Küche
mit Linoleumbelag , äußerst
billig zu verkaufen .

.̂ oiser - Allee 73 , IV .
ssWeAieüNZMM
sind zu verkaufen . B3106S

Pflästerermeister Broun .
Duriacb , Pstnzstr . 74 .IF'ltigrol

aut erhalt . , billig zu verkauf .
B31027 RiiSolrftr . 7 , II . rechts . Dung .

Ein Wagen Pferdedung ist
billig zu verkaufen . Ö699
E . Bucheree ,

Zätzriugervr . 4A.

Smen - und ^ameu^gabrcöö
für 35 und 40 Mk . abzugeben .
B31026 5iäl,ringer » r . " 7 . 1.

Herrenrad , Torpedofreil . ,
umständeh . billig zu verkauf .
B31061 StBiclanitftr . 20 , »t .
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Kadifche Chronik .
sc Karlsruh?, g , Sept . Eine Verordnung des Bundesrats vom

7 . September zentralisiert die Einsuhr von Wallnüsse « und Hasel-
nassen aus dem Auslande (einschließlich des besetzten Gebietes) beim
Kriegsausschuß für pflanzliche und tierische Lle und Fette <5 . m . b. H, .
an den künftig alle importierte War« zu liefern ist. — Durch eine
weitere Bundesratsverordmmg vom 7. September wird die Pflicht
zur Ablieferung aus dem Auslände eingeführtem Fette an den
Kriegsausschuß für pflanzliche und tierische Öle und und Fette <5 . m.
b . H. (§ 1 der Verordnung vom 4 . März 1916 ) auf Speck von Fisch««
und Seesäugctieren sowie Abfälle von diesen Tieren ausgedehnt . Die
neue Vorschrift soll die notwendige volle Einheitlichkeit der Bewirt¬
schaftung der aus dem Auslande eingeführten Fett« gewährleisten
und entstandene Zweifel beseitigen .

— Durlach , 9. Sept . Anläßlich des 70 . Geburtstage» von Kirchen-
rat Dekan Meyer fand eine kleine Feier statt , an der sich die gegen -
wältigen und auch früheren Geistlichen der Diözese beteiligten . Nach
einer Ansprache überreichte der Dekanatsstellvertreter, Pfarrer Herr-
mann von Wilferdingen, ein schönes Bild unseres Kaisers in feld -
grauer Uniform. Am eigentlichen Festtag erschien Oberkirchenrar
Mayer von Karlsruhe, um die Glückwünsche der Oberkirchenbehörde
und die Ernennung des Jubilars zum „Kirchenrat " zu übermitteln.
Unmittelbar darauf erfolgte der Kirchengemeinderat Durlach , an
seiner Spitze Geh . Reg. -Rat Dr . Turban, welcher an Stelle des im
Urlaub befindlichen Stadtpfarrers Wolfhard eine Adresse verlas und
dazu mündlich die wärmsten Wünsche des Kollegiums zum Ausdruck
brachte , indem er zugleich eine Mappe Thomafcher Bilder überreichte .
Im Namen des Lehrerkollegiums der Mädche «bürge»schule sprach
Hauptlehrer Letzelter unter Ueberreichung einer Vlumenspende die
besten Glückwünsche aus . An der Spitze einer Abordnung des Lehrer -
kollsgiums der Volksschule verlas Hauptkhrer Reeta «u» eine tief -
empfunden « Adresse, in welcher dem harmonischen Verhältnis zwischen
den Geistlichen und hiesigen Lehrern Ausdruck verliehen wurde . Weiter
übersandten Glückwünsche der Armenrat der Stadt Durlach, da«
evangel. VereinZhaus, der Verein für innere Mission, der Verwal¬
tungsrat des Karlsruher Diakonissenhauses , di: Schwestern de? hie¬
sigen Lazaretts und des Mutterhauses. All« die Glückwünsche und
Spenden der Freunde von Nah und Fern legten Zeugnis ab von der
Wertschätzung und Beliebtheit des Jubilars .

:) ( : Pforzheim. 8 . Sept . Die Allgemeine Ortvkrank«»kasse hat
auf die 5. Kriegsanleihe den Betrag von 100 000 JH gezeichnet . Der
Mitgliederstand der Kasse beträgt 26 800 ; er hat sich im zweiten SJter »
teljahre 1916 um 1136 gehoben . Die Gesamteinnahmen betrugen
294 840 M. . Für die Kriegswochenhilfe wurde während der Krieg »,
zeit in 2427 Fällen 253 016 M. aufgewendet.

Wiesental sA , Bruchsal ) , 8 . Sept . veranlagt durch die an >

haltend sehr niedrigen Preise ist der Hopfenbau in den letzten Jahren
nickt nur hier und in den benachbarten Orten , sondern auch im
Haupthopfenbaugebiet Schw«tzinge«»Sandhausen sehr bedeutend
zurückgegangen , so dag das Erträgnis im Durchschnitt kaum mehr
10 % deträgt. Während beispielsweise hier das Iahreserträgnis
früher etwa 2000 Zentner betrug , erreicht die heurige Ernte kaum
mehr 100 Zentner. Auch dieses Jahr wurden di« Produzenten in
ihren Erwartungen sehr enttäuscht , da sich die Preise nur zwischen
45 bis 60 M pro Zentner bewegen . Bei solch niedriger Wertung ist
die Produktion tatsächlich unrentabel und die Folge wird sein , dag
dieselbe noch weiter zurückgeht und man auf den Anbau anderer
Handelsgewächse bedacht sein muß. Bereits hat der Tabak - , Spargel . ,
Gelbrüben- , Kohlrabi- und Oelfrüchtebou festen Fuß gefaßt , womit,
unsere Landwirte recht gute Erfahrungen machen und sich gute Ein-

nahmequellen erschließen.
_ Mannheim, 9. Sept . Die Mähmajchinenfabrik Lanz Werq.

A .- G. Zweibrücken , hielt in den Räumen der Rhein. Kreditbank unter
dem Vorsitze des Generalkonsuls Direktor August Reiser eine außer ,
ordentliche Hauptversammlung ab . Kommerzienrat Dr . Earl Lanz
vertrat dabei ein Aktienkapital von 1240 000 Ji mit 1840 Stimmen.
Es wurden eine Reihe von Satzungsänderungen vorgenommen und
an Stelle von vier Mitgliedern des Aufsichtsrats, die ausscheiden oder
ihr Amt niedergelegt haben, - wurden KommerzienratDr . Earl Lanz,
Paul Zabel. Generaldirektorder Firma Lanz . Direktor Richard Steu -
del und Direktor Heinrich Ortner - neu in den Aussichtsvat gewählt.

— Heidelberg . 8 . Sept . Das Pädagogium Neuenheim-Heidel-

berg . mit kleinen Gymnaftal-Rsalklassen . hat modern bewährt« Ein -

Achtungen (Sport . Wanderungen . Werkstätten) und Schülerheim . Die

SchülerrWrden bis zum Einjährigen geführt , oder in die Prima und
OberseMida (7 ./L . Kl .) der Gymnasien , Realgymnasien, Oberreal-

schulen. ohne Rücksicht auf frühere Schulen , seit mehr als 22 Jahren
mit großem Erfolge und meist mit Zeitersparnis übergeleitet. In
den Kricgsjahron allein wurden IS Schüler in die Prima . 16 in
Obersekunda übergeleitet , 69 erhielten die Einjährigen -Berechtigung
und 28 frühere Schüler bestanden das Abiturium (Absolutorium) .
Interessante Schulnachrichten sind im Jahresbericht und in den Prü -
fmigsergebnissen enthalten.

--- Waldshut, 9 . S -pt . Am Freitag früh entgleisten bei d«r
Station Mnrg der Personenzug Säckingen - Konstanz . Sämtliche Wa-

gen des Zuges sprangen aus dem Gleise ; ein Personenwagen fiel um ,
wobei eine Person leicht verletzt wurde . Die Ursache der Entgleisung
ist noch nicht bekannt ! der durchgehende Betrieb war nicht gestört .

= Wangen bei Radolfzell, 9 . Sept . Bei den Ausräumung»-
arbeiten an dem niedergebrannten Oekonomiegebäude im Salenhof
wurden Menschcnknochen aufgefunden. Nach der Freien Stimm « liegt
die Vermutung nahe , daß der vermißte Knecht IoHph Schmid der
Brandstifter ist, sich wahrscheinlich auf der Heubühne versteckt gehal¬
ten hatte und mit verbrannt ist.

Der Scheck auf dem Lande.
Karlsruhe, 9 . September. Zur Förderung des bargeldlosen

Zahlungsverkehrs hat das Reichsbankdirektorium ein Schreiben an
sämtliche Handels- , Handwerks - , Gewerbe - u . Landwirtschastskammern
im Deutschen Reich, den Bund der Landwirte und die Deutsche Land-
wirtschaftsgesellschast gerichtet . Das Rundschreiben ist vom Minister
des Innern auch den Regierungspräsidenten und dem Polizeipräsiden -
ten in Berlin -mitgeteilt worden . Es führt aus. wie notwendig eine
Einschränkung des Barmittelumlaufes jetzt im Kriege und die erste
Zeit nachher ist . Ein beigefügtes Merkblatt über den Scheck- und
Aeberweisungvverkshr wendet sich in erster Linie an die Landwirte .
Es werden darin Beispiele aus deren geschäftlichen Verkehr für di«
Benutzung des Schecks gegeben . In leicht verständlichen Worten wird
das Verfahren und seine Vorteile auseinandergesetzt . Jeder, der
irgendwie mit Geld zu wirtschaften hat, heißt es darin, der Kaufmann ,
der Gewerbetreibende , der Landwirt, der Beamte, der Handwerker ,
der Privatmann, kann sich ein Scheck- oder Ueberweifungskonto bei
einer Bank . Sparkasse , Kreditgenossenschaft und bei der Post anlegen .
Dies empfiehlt sich , weil das Geld vor Diebstahl und Feuer geschützt

ist : weil man jederzeit ohne Mühe und Zeitverlust über sein Gut -
haben verfügen kann ; weil man in der Regel noch Zinse« für da» sonst
nutzlos zuhause liegende Geld erhalten kann ; weil sich jede Zahlung
durch Scheck oder Überweisung noch nach vielen Iahren durch Einsicht
in di« Bücher nachweisen läßt und Rechtsnachteile vermieden werden ,
wie sie häufig durch das Verlorengehen von Quittungen entstehen,
und weil man s» dem vaterländischen Interesse dient.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , den g. September.

— Todesfall. Gestern verstarb Hierselbst Herr Seligmann Feucht«
wanxer, Inhaber des ehemaligen Bankgeschäfts gleichen Namens . In
seiner fast 40 jcihr 'gen Tätigkeit hat er es verstanden , durch vorneh«
mes Wesen und reiche geschäftliche Kenntnisse sich die Wertschätzung
weitester Kreis « zu erwerben , die ihm ein ehrenvolles Andenken be¬
wahren weroen .

# Anlauf von Mais zu Saatzwecken . Nach einer soeben erschie -
netten Verordnung des Ministeriums des Innern dürfen die Erzeuger
von Mai ? solcher zu Saarzwecken nur an die Geschäftsstelle der Bad.
Futtervermittelunlgsstelle G . m . b . H . in Karlsruhe , sowie an die
von dieser beauftragten Untertäufer absetzen . Die Unterkäufer müssen
von der Geschäftsstelle der Badischen Futtervermittelung ausgestellte
Ausweise bei dem Erwerb des Maises mit sich führen . Anderen Per-
sonen, als der Geschäftsstelle der Badischen Futtervermittelung und
den von ihr bestellten Unterkäufern ist der Kauf von Mais zu Saat -
zwecken bei den Eiz«i%«im verboten . Zuwiderhandlungen gegen diese
Verordnung weroen mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld -
strafe bis zu 1500 Mark bestraft.

P Samenpreise . Auf Grund einer Übereinkunft zwischen Land -
Wirtschaft und Handel steht die Regelung der Preise für Klee - und
Eraesamen, sowie für Futterrüben und Futterkräuter in baldiger Aus-
ficht : voraussichtlich können gegen Mitte dieses Monats die verein-
Karten Pveise veröffentlicht werden .

— Zw: Höchstpreisbestimmung für künstliche Düngemittel. In
letzter Zeit sind in großem Maße Überschreitungen der Höchstpreise
für künstlichen Dünger vorgekommen . Diese Überschreitungen werden
zum Teil mit einer falschen Auslegung der Höchstpreisbestimmungen
im § 2 ZimmerS der Bundesrats -Verordnung über künstliche Dünge«
mittel vom 11 . Januar 1916 begründet . Die dort enthaltene Be-
stimmung , daß bei Mengen unter 5000 Kg . sich der Höchstpreis um
50 Psg . für jede angefangene 100 Kg . erhöht , wird vielfach so ausge-
legt, daß bei Lieferung von Mengen unter 5000 Kg . für je angefan-
gene 100 Kg . eine stufenweise Erhöhung um 50 Pfg . stattfindet. Bei
der falschen Auffassung handelt e» sich lediglich um eine bewußte Um -
gehung des Höchstpreise» . Seitens der staatlichen Behörden werden
derartige Ueberfchreitungen aufs allerstrengste «erfolgt werden .

--- Rohharz zur Herstellung von Kolophonium. Amtlich wird
mitgeteilt : Räch einer Bekanntmachung des Bundesrats vom 7 . Sept .
1916 ist Rohharz jeder Art. das sich zur Herstellung von Kolophonium
eignet , insbesondere Fichten - , Kiefern «. Lärchen- und Tannenharz, so«
wie das aus den genannten Rohharzen hergestellt « Fertigharz ( Kolo -
phonium) dem Kriegsausschusse für pflanzliche und tierische Oele und
Fette G . m . b . H . anzubieten und abzuliefern. Vorräte, die insge -
lamt 10 Kilogramm nicht übersteigen und Kolophonium, das im

^ Eigentums der Heeresverwaltungen oder der Marineverwaltung
steht, sind von der Absatzbeschränkung frei . Ferner sind Harze unv
Harzprodukte jeglicher Art . die au» dem Ausland« ( einschließlich des
besetzte« Hebtet«« ) eingeführt werden , an den Kriegsaudschuß zu
liefern.

Na . Di« »Kriegepatenverstcherung ". Von der Kriegsunter»
stützungskommissio« wird un» geschrieben : Um irrigen Auffassungen
des Publikums entgegenzutreten, wird darauf hingewiesen. daß es sich
bei der sogenannten . Kriegspatenversicherung " der Hamburg -Mann-
heimer Versicherungsaktiengesellschaft , für welche in der hiestgen Stadt
durch Agenten Paten geworben werden , um ein privatwirtschaftliche »
Unternehmen handelt, das zu den Organen der städtischen Kriegs-
fürsorge in keinerlei Beziehungen steht. Das Kriegsunterstützungsamt
hat seiner Zeit den Vertretern dieses Unternehmens in gleicher Weise
wie auch anderen mit der Kriegspatenversicherung befaßten Unter-
nehmungen auf Wunsch eine Anzahl von Kriegswaisenkiudern «am »
Haft gemacht, für welche eine Patenversicherung in Betracht kommen
könnte , ist aber nicht in der Lage , in irgend einer Weise für den Ad -
schlug der Versicherungsverträge oder für die Durchführung der Ver-
sicherung eine Verantwortung zu übernehmen . Es muß vielmehr ganz
dem Ermessen derjenigen Personen, welche um Abschluß von Ver -
sicherungsverträgen angegangen werden , überlassen werden , mit der
in solchen Dingen gebotenen Vorsicht zu prüfen , ob die Versicherung
dem Versicherten den erwünschten Vorteil und dem Paten als Der-
sicherungsnehmsr die nötige Sicherheit zu bieten vermag. Da die
Werbetätigkeit der Agenten der genannten Gesellschaft am hiesigen
Platze vielfach zu der Meinung Anlaß gegeben hat. das Unternehmen
arbeite im Einvernehmen oder unter Mitwirkung der Organe der
städtischen Kriegsfürjorge, erschien es angezeigt, Vorstehendes öffent¬
lich bekannt zu geben .

--- Fortbildungskurs« für Kriegsbeschädigte . Das Landesgewerbe-
amt wird am 16. Oktober einen zweiten theoretischen Fortbildung?-
kurs für Kriegsbeschädigte , die aus dem Militärverhältnisse entlassen
sind, im Ga»- und Wasserinstallationswese« veranstalten. Er beginnt
am 16 . Oktober und findet in den Räumen der Blechner und In -
stallateurfachschule statt . Seine Dauer ist auf 4 '/» Monate bemessen.
Für Kursteilnehmer, die sich für eine Tätigkeit im Easwerksbetriebe
vorbereiten wollen, kann im Anschluß an den Kursus durch die Lehr-
und Versuchsanstalt des deutschen Vereins der Gas - und WassSrfach-
männer in Karlsruhe eine Unterweisung in einfachen Methoden der
Betriebskontrolle gewährt werden . Der Unterricht ist unentgeltlich,
es können Beihilfen zu den Verpflegung?- und Wohnungskosten ge¬
währt werden . Anmeldungen sind bis zum 8 . Oktober an das Lan -
desgewerbeamt zu richten .

s. Deutscher Werkmeister«erband . Von dem zirka 60 000 Mit -
glieder umfassenden Deutschen Werkmeisteroerband stehen 13 000 Mit -
glieder unter den Fahnen. Was der Verband in den Heiden Kriegs-
jähren für seine Mitglieder bezw . deren Hinterbliebenen geleistet hat,
zeigen folgende Zahlen : An Sterbegeldern wurden 2252000 Mk. be-
zahlt. Die Unterstützungen an Kriegerfrauen und Zivilgefangenen
betrugen 624 000 Mk . An bedürftige Mitglieder , Invaliden und
Witwen wurden rund 1040 000 Mk. verausgabt. Die Stellenlosen-
Unterstützung erforderte 211000 Mk . Mit den in Aussicht genom -
menen Erlaß der gestundeten Beiträge der eingezogenen Mitglieder ,
übtt welchen Antrag der außerordentliche Delegiertentag in Leipzig
entschieden wird, betragen die Leistungen des Verbandes in den 24
Kriegsmonaten rund 5 Millionen Mark . Außerdem zahlten noch die
einzelnen Bezirksvereine ganz ansehnliche Unterstützungen für di«
Kriegerfrauen und deren Kinder , die bis Ende 1915 463 000 Mk. be»

trugen . Welche Summen hier auf dem Wege der Selbsthilfe zu«
sammengebracht wurden , legen Zeugnis ab von d«r Opferwilligkeit
der Mitglieder als auch der Verbandsleitung.

— Der Biirgerverein der vstftodt — e. L . — hat in serner letzte«
Vorstandssitzung beschlossen , für die Z. Kriegsanleihe wiederum 500 Ml.
bei dem Bankhaus Götz zu zeichnen und den zum Heeresdienst einge-
zogenen Mitgliedern und deren Angehörigen wieder Liebesgaben tfi '
gehen zu lassen.

— Im Zeich«« der Aushungerung. Wie wenig sich die gütig«
Allmutter-Natur um den englischen Aushungerungsplan kümmert,
läßt sich im Garten de» Herrn Glasermeister Lampert in der Kaiser -
Allee hierselbst . feststellen, wo nach der reichen Frühbirneuernte di«
Frucht schon zum zweiten Male kräftig angesetzt hat und schon ziem-
lich entwickelt ist . Es mag auch das als gutes Zeichen für unser
Durchhalten in Nahrungsmitteln begrüßt werden .

# Ueber die Pilzschätze unserer Heimat u«d di« Kriegs«rnährua «
sprach gestern abend in einem zweiten Vortrag Geh. Hofrat Prof. Dt .
Klein vor einem äußerst zahlreichen Publikum, da» den großen
Haussaal bis auf den letzten Platz füllte. Der Redner gab «in « n»
gehendes , durch vorzügliche Lichtbilder vortrefflich unterstützte» Bild
der giftigen und eßbaren Pilze , die leider bei un , in Baden nicht jene
Beachtung und Würdigung fänden , wie die» z. B . in Bayern der Fall
sei . Und doch sei der Nährwert der Pilze durch den hohen Eiweiß-
geholt ein großer . Die Schuld , daß die reichen Pilzschätze des Walde»
ungehoben verderben , liege in der Furcht vor den giftigen Pilzen-
Diese Furcht sei eigentlich nur zu kleinen Teilen gerechtfertigt . All -
sommerlich sei in den Zeitungen von Todesfällen oder schweren Er -
krankungen nach Pilzgenuß zu lesen . Gehe man aber der Sache auf
den Grund, so seien die Ursachen meisten» ganz andere , die Pilz»
meistens schon verdorben gewesen , ehe sie zubereitet und geyessen um»
den Erstes Gebot sei, die Scknvämme nur in frischem und gute« Z»
stand zu benutzen und sie genau kennen zu lernen . Von den im Boll »-
glauben verbreiteten Mitteln giftige Pilze zu erkennen, indem man
einen silbernen Löffel oder eine Zwiebel mitkocht , ist nicht» zu halt» .
Giftpilze gibt es ungefähr 6 Arten , während es der eßbaren «ine ganze
Menge gcht. Der allergiftigste Pilz ist der Knollenblätterpilz, von
dem es drei Arten gibt, der weiße , der gelbe und der grüne Knollen «
blatterpilẑ De? weiß« kann lewer von Nühtkennern mit dem Wald-
chamvignon verwechselt werden . Nur gründliche Kenntnt» kann auck
in diesem Falle vor Schaden bewahren . Um die Pilzkunde weit«? *u
verbreiten , schlug der Lortragende eine ständig« Pilzausstellung '«
unserer Stadt (vielleicht im Schtusenster eine » Laden ?) vor. Die leicht«
verständlichen Ausführungen fanden lebhaften Beifall .

5 Die Beethovcu-Abend« de» Elly Ney Trio» beginnen aal
Dienstag, den 12 . September im Museumssaal. E» hieße längst Ge-
sagte? wiederholen , wollte man immer wieder die Lorzüge dieser drei
seltenen Künstler hervorheben . Ein idealere » Zusammenwirken, al»
zwischen Frau Elly Ney und ihrem Gatten. Willy van Hoegstrate».
läßt sich kaum denken. Der Eellist Fvitz Reis , dem hier in Karlsruhe
im letzten Jahre bei den Brahmsaufführungen sehr warme » Interesse
entgegengebracht wurde, und dessen vornehmes , künstlerisch vollendetes
Spiel die Zuhörer entzückte , wird auch dieses Jahr wieder das Trio
vervollständigen . Der erste Beethovenabend bringt das Trio op . 1
Es -Dur, di« Sonate , für Klavier op. 7 Es -Dur und Trio op . 70 D -Dur .
Es ist wohl zu erwarten, daß den Künstlern ei» noch größerer Kreis
von Verehrern und Freunden zuströmt, ganz besonder» de« herrlich ge«
wählten Programme« wegen . — Den Kartenvorverkauf hat die Hc.f»
mufikalienhandlung von Hugo Kunitz. Rachf. Kurt Neuföldt. übernom»
nien , woselbst der Abonnementsverkauf zu ermäßigten Preisen bereit»
lebhaft eingesetzt hat .

§ Feuer . In der Nacht vom 7 . auf 8 . I . Wts . geriet auf «ine«
Lagerplatz im Rheinhafen hier ein Kohlenhausen durch Selbstentzv ««
düng in Brand. Das Feuer wurde durch die Feuerwache , welche a«
8 . l . Mts . fvüh 2 Uhr alarmiert wurde , gelöscht.

§ Festgenommen wurde : ein Schlosser aus Ottenheim , der min«
derwertrge Seifenersatzmittel unter den falschen Namen I . Meier.
March und Heinemann hier und in der Umgegend vertrieb, wegen Be«
trug» und Urkundenfälschung ; ein Bierführer au » See (Schweiz )
wegen Unterschlagung von 759 Mk ., ein Taylöhner aus Hanau wegen
Hehlerei und «in von der Staatsanwaltschaft Mannheim wegen Un«
terschlagung verfolgter Fuhrknecht aus Fri«drichstal .

Auswärtige Todesfalle.
Wiesental. Frau Stationskontrolleur Josefine Kallmeier , geb . Köhrer.

53 Jahre alt . — Frau Elisabeth Weis , geb . Weikgenmint , alt
SO1/: Jahre , von Stettfeld . >

Brettental . Matthias Eiesin. Kirchsngemeinderat . 85 Jahre alt .

Wetterbericht de» Zestralbur. f. Meteorologie «. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 10 . September: meist heiter, un«

tertag ziemlich warm.

Vergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Anzeigenteil Au erseihe».)

Sonntag , den 10. September
Fußballoer ein. 1% und 3% Uhr Wettspiele.
Kolosseum. 4 und 8% Uhr Vorstellung .
Schwarzwaldverei «. Wanderung . Abfahrt 8 .58 Uhr.

Geschäftliche Mitteilungen .
V Wie das Dörren von Obst und Gemüsen i« kleine« Hauttalt

bequem und ahne erhebliche Kosten bewirkt werden konnte, war bt»tK »
eine schwierige und ziemlich ungelöste Frage . Nunmehr aber ttt e»
den Bemühungen de? Württ . Obstbauvereins gelungen, ein« ^ we.D„
für den GaS- wie für den Kochherd verwendbare Dörre auSftndig
machen , die auch den höchsten Ansprüchen gerecht wird . Eingehenv
Versuche baben ergeben, daß diese neue Dörre , die den Namen ..tM
und Billig " führt und von der Firma Dittmar u . Blum , ® . m . »• jg "
Karlsruhe lBad.) , geliefert wird , für den kleinen Hausbalt der per
u . billigste , dabei ohne jede Bedienung arbeitende Apparat ist. der >nv
besondere auch eine vorzügliche Qualität de» DörrguteS sarantteri .
Die Obstdörre ..Gut und Billig " stellt sich komplett auf nur 13.50
sie sollte in keinem Haushalt fehlen, der sich daS wirtschaftliche Du«»
halten erleichtern will. (Siehe Anzeige ).

Der heutigen Stadtauflaae unseres Blattes liegt ' ein« Beilage der
Mitteldeutschen Kreditbank, Filiale Karlsruhe , 'bei , welche j»ur»»cuteioeutiajen .nreoiioanr . {yinaie .̂ aiiBiune , oei , im-iaie *
nuna auf die 5. Kriegsanleihe noch besonders auffordert . Wrr e« TO
len dieselbe der Beachtung unserer Leser, zumal es eine patrrott, «
Pflicht eines ieden ist. nach Kräften durch eine Zeichnung zu eine
bedeutenden Erfolg der Anleihe beizutragen . Die Bank verwr '
gleichzeitig auf einige von ihr ausgeübten Geschäftszweige. pKW
sind ihre Büro ?, Kaiserstratze 140, bis der nach den neuesten Erfahr "
gen der Banktechnik ausgestattete Neubau , mit dessen Jvangvstnav ^
in diesen Tagen begonnen wurde und dessen Ausführung nach .
der bekannten Baunrina Philipp Holzmann & Co ., Frankfurt a . JJLj;
erfolgt , fertiggestellt ist. '

Ächteti Sic uamer aufdie Inschrifi„Oiram" .' - Ueberau erkWlicK Aaerstulisduijt. Berlin 0 - &-
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Wie fünfte Kriegsanletts«.
E » zeichneten ferner :
2 . Possehl u . To. ® . « . t . H. Lübeck wkder K4 Million « , .
Zuckerraffin«ri« Tangamünde 2 Million «« lvorher zvj. 7 Mill .)
Konservenfabrik TangermLnde ! Million .
Zigarrenfabrike « I . Reiß in Mannheim 500 000 Mark iv
Wilhelm Siachelhau » in Mannheim 250 000 SL
Eelsenkirchen« Bergwerk, > -S 5 Mill «on« r. ^ '
Städtische Sparkasse Velbert 2NO OOO Mark .
Gebrüder Bing %■><$ . in Nürnberg 1% Million « , tvorher pf .

2,86 Mill .) .
Rheinischer Altienoerein für Avckexfabrikatio» in Alten 1 Ml -

Kau (vorher zus. ZZ Mill .) .
Thüringisch? Lant»« °v«rsicheruqs»anstalt Zv- imar ( Millionen

(vorher Ms . ZK Mill .) .
Nahrungz mittel - Industrie ' « «irufsgenoffenschast Manheim

200 000 Mk (vorher ms. 1100000 Mk.)
Gebr . Stollwerk A . -G. in Köln 1 Million .
Hannoversch« Maschinenbau ? -G . Z Millionen .
Zigarettenfabrik Tonstantin in Kannover 1 Million .
Germania Lebeniwersisberungs-Eefellschaft Stettin 10 Million « .
-Stauer Leder 3L *®. t« Stabe Million «, Mark.
Hammonia Stearinfabirk in Hamburg % Million Mark .
Sparkasse Solingen 6 Millionen .
Landwirtschaftliche Prooinzial -GensssenfäMieasse für Branden ,

e. <8. m. b . H. 15 Millionen .
Kommerzienrat Mandelbaum i. Fa . Manoli Zigurattenfabrif

Berlin 2 Millionen .
Norddeutsche Holzberuftigenossenschsft Berlin 1 Million
Kammgarn -Spinnerei Kaiserslautern 1 Mill . fvvrh . z«s. 4 Mill .)
Landes -Bersicherungsanstalt SrohherAvgtum Kassen 1^ > MM .

laorh . zus. 5 Witt .) .
Kall« u . To . w Biebrich 1 Million .
Carl Freudenberg T . m. b . H . in Weigheim 2 MM « « .
C . T>. Mayiru » A .»K . in Zllm wieder 1 Villip « .
Ratzelsteiner Eisenwerk«g«sellschast m . b. H. « R«ch«Gew bei .

Neuwied 2 Mill . (vorh . zus. 4 Mill .?.
Donner »marckhütte 1200 000 X
Kreissvarkasss Bad Mldunge » 1 Million .
Kreissparkasse MerziH 2 Millionen .
Mannheimer Maschinenfabrik Mohr und Fedsrhafi 1 Million .
Neue Sunlicht 'Gesellschaft Rheinau 1 Million .
Spar - und Lsihkasse Prsetj (Holstein) 1% Million «'».
Gebrüder Fahr A . -E . Pirmasen , 1% Will . (vorh . zus. 4 -8 Will .)
Gemeinde-Sparkasse VrkeraH ( ftrrin Düsseldorf) 1 Million (vor.
zus. 4 820 000 * )■
O«lw« !e SternlSonneborn S .«<5 . Lxnnkmrg 1 Mill . (vorh. zus.
Mill .) .
Sparkasse Wermelskirchen Z Million «« .
Hackcthal Draht - und Kabewerl « 1 Mill . (v»rh. »us. m Mill .).
Holzverkohlungs-Industrie A -G. Konstanz 1 Million .
Gotha « Lek>en»versicher »ng»bank für ei««M Rechmlng 7 Mrll .
C . Lorenz. A . -G .. Berlin . 2 Millionen .
Sparkasse der Stadt Osnabrück S Millionen .

Aachener Bevein zur Beförderung der AlixiHaMten U JWBaw * ,
ld°rh . zus. 47 .43 Mill .) . ^ .. . M

Eiemens -Schuckcrt -Eru « >« 15 Millionen .

Sparkasse de» Amtes Aurich 2 Millionen .
B«aunschw«ig-Hannoversche Hypothekenbank 1 Million -
Stadtsparkasse Posen 2 Millionen .
Städtische Sparkasse Coburg 3Y» MiWonen .
Deutsch« Wollenwaren -Manufaktur A.-T . ErLniberg 1 Million .
Christian Dierig G . m . b. H . in Ober-Langenbkelau 8 Mllionev .
Hilfssparlasse für Post- und Telegraphen -Beamten S0V0V0 •* .
Friedr . Seyd u Söhne in Elberfeld 1 Million .
Deutsch « Sold « und Silber -Scheideanstalt Frankfurt a . M . 5 Mill .
Sparkasse Lennep für fich und ihr« Sparer 2 Mill . (vorh . zus. K.M ,
Concordia . Töln Lebensverstchrrungs-EeselWast für eigene

Rechnung 4 Mkll. (vorh. zus. 20 Will .) .
Geheimrat Dr . Leo San ? in Frankfurt « . M 1200 000 X
Gerb, und Farbstoffwerke H . Renner u . Co, A.-G . w Hamburg

2 Millionen .
Städtische Sparkasse Emden 2 Million « .
Krei»sparkasse Krefeld 15 Mill . (vorh . zus. 4S?4 Mill .) .
Kabelwerke Rheydt A.- G . 2»/» Millionen . ,
Stadt Wiesbaden 1 Million .

von der Zugendwehr.
Karlsruhe , den g. September .

L Deutsche Zungmannen meldet e»K zur Angendmehr! In einem
un? zugegangenen Aufruf heißt <* : E? ist noch in guter Erinnerung ,
mit welch vaterländischem Eifer und welch begeistertem Schwung die
Zugendwehr im Herbst 1914 in« Leben trat . Mit Energie und
schönem Zusammenhalt hat sie gearbeitet und überraschend gute Re-
sultate erzielt , was von berufener Seite wiederholt anerkannt wurde.
Aber etwa von Ostern 1815 ah . als Deutschland durch seine großen
militärischen Erfolge vor feindlichen Einfallen gesichert schien, begann
das Abflauen und Abbröckeln , und e» erforderte viel Geduld und
Ausdauer seitens der Führer , die Einrichtung vb« Wasser zu halten .
Eltern . Fürsorger . Lehrh-rren schicket die laMturmpflichttge » Iüng >
linge in die Iugendwehr , damit sie unter sachkundiger Leitung kör¬
perlich gekräftigt und für den Militärdienst vorbereitet « erden . Ihr
IuuMonnen alle ! Lernet den Ernst der Zeit erfassen, seht aus die
Gefahr , in der unser BateÄand immer noch schwebt , erkennet die
Notwendigkeit , das, jeder zum Ganzen helft» musj. mit dem Ganzen
ringen muh nach dem Siege , der für den Atz' -.erstand unser««
Reiches und Volle» wie auch eines menschenwürdig« , Dasein? unbe.
dingt « kämpft werden muß. Zunssminmen'. Bleibt nicht gleich-
gültig und feige abseits stehn . kommt in Scharen zur Zugendwehr
wi« wir «s im Herbst 1914 erlebt haben , und zeiget damit , daß ihr
«ur« Heimat , euer Baterland liebt und bereit feid , jetzt schon euren
Körper dafür zu stahlen , eure Sinne zu schärfen um später als tüch-
tige , brauchbare und zuverlässige Soldaten für da» Höchste und H«i-

«ligffe auf Erden einzustehn: für Heim und Herd, für Eltern und Ge¬
schwistern . für Religion . Sitte , Tugend . Freiheit , für alle», was da»
Vaterland an heiligen Gütern und höheren Werten umschließt. Denn
alle» das — und uns selbst — suchen unsere Feinde zu vernichten,
auszutilgen . Iongmann «n säumet nicht! Zeiget euch würdig der
Bäter , Bruder und Freunde , die Leib und Leben Mr das Vaterland
geopfert haben , wie deren , dt« draußen stehen im bitteren Kampfe,

zftets bereit , ihr bestes hinzugeben. Seid treu , hingebend und opfer-
bereit wie sie und gebt solcher Gesinnung Ausdruck durch sofortigen
Anschluß an die Iugendwehr . Deutsche Treue ! Fester Wille ! Auf
zur Tat ! Anmeldungen haben bei Eroßh . Bezirksamt Karlsruhe ,
Zimmer 33, zv erfolgen.

Asuewgelaufene Bücher und Schriften.
3tt beziehen durch « . Bielefeld» Hofbuckhandlun« .

Liebermann & fötf, . Karlsruhe .

ften Reihe der deutschen Zeitschriften. Der Bezugspreis beträgt 3 JA
fitr da« Vierteljahr . . Politik ". VerlagSanstalt und Buchdruckerei .
©. m . b. H.. Verlin W . 57. Bülowstratze 56.

Das Mysterium der Wiedergeburt . Bon Dr . med. H . I . Ober»
dvr -fer . Karlsruhe , im KommiffionSverlag der G. BraunsSen 5
buchdruckerei - Prei » SO Pfg . In dieser Tckrift wird der^ Weg der
ununterbrochenen LebenSerneueruna auf die physu^logischen Gesetze de?
täglichen Leben» zurückaelettet.

MumSnien. Van Professor Dr . O . Freiherr » von Dungern .
Perthes ' Kleine Völker , und Länderkunde zum Gebrauch im praktischen
Leben. Preis gebunden 3 -4t. Verlag Friedrich Andrea » Perthe »
A .»G^ Gotha.

Irland . Don Dr . Juliui Pokorny. Wien . Perthes ' Kleine
Böller - und Länderkunde zum Gebrauch im praktischen Leben. Prei «
gebunden 3 S . Verlag Friedrich Andreas Perthes A .-G ., Gotha.

Reubau . Roman von Arthur Babillotte . Geheftet 5 A» gebd .
8.50 JH. Verlag von Fr . Wilh . Grunow , Leipzig. Der junge elsas «
fische Sckriftsteöer , einer der besten Kenner und Schilderer feiner
Heimat , schenkt uns einen neuen Roman und wir find ihm dankbar
"dafür . Mangel an elsäsiischen Romanen haben wir wirklich nicht,
aber die wenigen guten clsäffischen Romane hat Babillotte um einen
vermehrt . ^& Elemeuz v. Delbrück. Im Reichsverlag Hermann Kalkoff, Ber »
lin W . 35, hat Dr . Richard Bahr , eine anziehende Studie über Elemenz
». Delbrück veröffentlicht. Da « Schriftchen, Preis 7K Pfennig , ist von
gleichem Wert als historisch - psychologische Darstellung des Werdegan .
ge» eines Staatsmannes von Persönlichkeit und Bedeutung , wie als
Skizze der Entwicklung des Reichsamts d«» Innern und in seinem Be-
reich , der deutschen Sozialpolitik unter den drei Staatssekretären
der letzten beiden Jahrzehnte . Der Verfasser hat ihrem Wirken als
nachdenklicher Betrachter zugeschaut und würdigt e? von der Höh«
geschichtlicher Anschauung, auf die der Weltkrieg so seine politische
Köpfe wie ihn geführt hat . Di« sichere und vornehme Linienführung
gibt der Schrift zv ihrer sachlichen Bedeutung eine» «igenen kSnst-
lorischen Reiz . -

Dt« Karte der Nnmmer »7 htt

Illustrierten Weltschau
Sonder -Veilage zur »Badisch «« Presse "

, Suogabe B
ist im Hinblick auf den neuen Vierverbandsgenossen gewählt . Man
kann darauf den neuen Kriegsschauplatz in Siebenbürgen verfolgen ,
ebenso aber auch lassen sich die Fortschritte der bulgarischen Kämpfe
auf griechischem Gebiet feststellen Di« Abbildung der leitenden ru -
mimischen Staatsmänner zeigt sowohl die Leute, die ihr Land in
den Krieg getrieben haben , wie auch jene , die Vi» zum letzten Augen-
blick tatkräftig und mft stichhaltigen Beweisgründen für die Bei -
beHaltung der Neutralität eintreten . Auf dem Titelbild erblickt
man den König von Bayer » mit Herzog Ernst August und der Her-
zogin Viktoria Luise , in dessen Landeshauptstadt der vaterliche
Freund des jugendlichen Fürstenpaare ? oet kurzem als Gast geweilt
hat . Von den Kämpfen der deutschen und bulgarischen Truppen auf
griechischem Boden künden eine Anzahl von Bildern , die cm« dem
Felde eingeschickt worden sind Ander« Aufnahmen von Feldgrauen
zeigen unsere Soldaten in der friedlichen Arbeit als Helfer bei der
Einbringung der Ernte auf deutschem und besetztem Boden . Von
dem Zauber der blühenden Heide geben einige Bilder eine Vor -
stellung.

Vergebung von
Äüchenabsällev.
.Lp » den Küchen - u . Speise«
»bfallen de? Lager» sollen die
^eoerreste , soweit sie für we
' ?ene Schweinehaltung Nicht
leoraucht werden, anderweitig
•J

1 den Meistbietenden »et«
»Oöltch vergeben werden.

Schriftliche Angebote smd
?°rschloffen . mit der Auf-
ßttft „Küchenabfälle- zum
5 Sevt. 1»1« bi» mittag »

|Z Uhr »» die » « « » an «
? a » tur de » Ztpila « ,
. « « settenlaaet » inRa »
^? tt j . /g . einzusenden.

Jagdverpachtung .

Dom»er»tag , de » 14,
geweuifiet t I ? ., vor» . 11-30
j}

|,t . wird die Jagd auf hie»
K ?r Gemarkung mit einem
Aschengehalt von 891 ha ,
?°runter 201 ha Wald, für

Zeit vom 1 , Februar 1917
mit 31 . Jonar 1925 auf

Rathaus hier öffentlich°^F »ch,et.
Bieter werden nur
Personen zugelassen.

?-c .che iich im Besitze eine»
^ di'assez befinden, od . durch
dQ .Seuoni » der zuftändigen
!°^v >rde nachweisen , dahö «sen
, 1̂ Erteilung de» Jagdpasse»

Bedenken nicht obwaliÄ.
Entwurf de» Pschtver»

fliegt zur Einsicht auf
» RaihauS auf . 3403a
Beuerbach, 28. Aug. WZ «.

Gemeind«rat :
^ Scherer . Stab .

„TextU-Aiemen
g .̂ laanabmefrei , in allen
Ii,?^baren Breiten u. Stärken

^ sofort ab Lager a
s , * • Osterjnann ,
Cl rQtburqi . E . Speqrerstr . 1

\t\mMwA\
ein auterhaltene »

W '"ioL&um m - Mark. a. Preise
drei . U ^ erstehen. Katalog .
SV 8 2§0—300 m . Angebote
3 030629 an die Geschäft ».

Diwans ,

n M iil ' l MEifiiii

3m Zeichen

Hindenbnrgs

steht die neue Kriegs-
aaleihe. Trage jeder
nachKrästen dazu bei,
um den G-folg seiner
würdig zu gestalten!

! « » » » » »

Schuhhaus

Bertolde
befindet rieh jetzt 06SS

neben Firma Meyer ÄKerst ing .

:

Q^e°n " ^ Ha°s .
Karlsruhe , KalsarstraOe 175

empfiehlt in sToßer Auswahl

als Alleinvertreter fflr Karlsruhe und Umgebung

^ V?iano8
von

Feurfch , Leipzig ;

Lipp , Stuttgart ,

Hörügel , Leipzig ,

Krauss , Stuttgart .

Miete » Teilzahlung Eintausch

Stimmungen Reparaturen .

mswa
9518

DruÄ -Ardetten jeder lrt .S £ S n ^
1)11,3

Druckerei der ^vadifcheu
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Krisfkasten .

Anfragen lärmen nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend «
Ubonnementsauittung und 15 A für Portoautgaben beigefügt werden .)

Ad . F. in SB. ; Sauerwurm wird im Sommer durch Spritzun -

gen mit Tabaklerfenbrühe (IL Kilogramm Tabakextrakt , 1Z Kilo -

yramm Schmierseife, IM Liter Wasser) bekämpft- Die Falter des
Kauerwurms werden auch mit Klebsächern, Ausstellen von Lämpchen
vnd von Gläsern mit Zuckermassen , Essig und dergl . gefangen. Die
WinterbehandlunH besteht in Säuberung des Erdbodens , Vergraben
der Abfälle usw . Für Erkennung des Sauerwurms und seine Be¬
kämpfung ist an der Grotzh . Landwirtschaftlichen Versuchsstation
Nugustenkmrg die badische Hauptstelle für Pflanzenschutz , zuständig,
woselbst die Untersuchungen und Begutachtung kostenlos vorgenom-

Msn werden . (908"
) . ,

E . H. itt 3t. : 1. Karlsruhe : Wöchnerinuenheim im LudwiK -Wil -

helm -Krankenheim , Kaiser -Allee , Baden -Baden : Wöchnerinnenheim
des Bad . Fraueiroereins Baden -Baden , 2 . lieber die Behandlung
Don Krampfadern gibt Ihnen der Arzt Auskunft ! Zurückschalten
werden die Beschwerden durch Einwickeln mit elastischen Binden .

Krampfadern -Operationen können in sehr schweren Fällen mit Cr-

folg durchgeführt werden , (922) .
B . in St . Die Einkleidnngsbeihilfe wird erst zuständig ,

wenn Sie wieder zum Heeresdienst herangezogen werden . (937) .

S . « . 1»v : Wir haben kein« Zeit Ihre Kalenderanfrage über

die Zeit vor 30 Icchren zu beantworten und müssen es Ihnen
'üder -

lassen , bei der Lanvesbibliothek die Kalender nackMchlatzsn , :01 .

W. E . K . Osten : Ueber den Bedarf an technischem Personal "'« i

der Zeppelinwerft in Friedrichshafen find wir nicht unterrichtet . • c

Müssen sich dort selbst erkundigen , ehe Sie Ihr Versetzungsĝ such ouf
dem geordneten Dienstweg vorlegen . (965) .

D . M . in K . : Das Uebereinkommen Englands mit Rußland

über die Wahrung der Interessensphären in Persien wurde im Jahr

1911 getroffen . Zie Verhandlung zwischen Deutschland und Frank-

reich über Marokko fanden im Jahr 1909 statt . Am 9. Februar
wurde die wirtschaftliche Gleichberechtigung Deutschlands aner -
kannt . (949) .

SB . S . Khe. : Zn der jahrelangen Duldung der Untermiete durch
den Vermieter ist eise stillschweige^ »« Ermächtigung des Mieters

zur Untermiete z« erblicken.
F . R. O. : Die Meldung zur SkikSufertruppe geht den vorge -

fchriebenen Dienfnveg . (9SS) .
Reservist K. V . in SL : Ihre Meldung zur Werftdivifian ist in

Ordnung , warten Sie die Antwort ab . (9S6) .
Fr . SL, Khe. : Dem Stellvertreter steht die Wachtmeisterdienst -

Zulage von monatlich 15 Mark zu und zwar von Beginn des nach-

sten Monatsdrittels , in dem die Stellvertretung begonnen hat . (942 ) .
C. Khe. : Wenden Sie sich an den SchvHhifst »er« n Kiel und

Berlin . (952 ) .
Frau H. in H. : Die Einfuhr von Obst nach Baden ist zulässig

und unterliegt nicht Beschränkungen in der Versendung innerhalb
Badens oder gar der Beschlagnahme, es sei denn , dcch es sich um
Handelsobst handelt . Ob die Ausfuhr aus dem Elsaß ohne Ver-
sandschein erlaubt ist , können wir von hieraus nicht beurteilen . Ihr
Mann soll sich dort bei zuständiger Stelle erkundigen. (959) .

Amie . milit .: Wir verweisen Sie auf unsere Auskunft über die
Seeoffizierlanfbcchn in unserer Mrttagausgabe vom 15. März 1918
Nr . 124 Seite 2. welche Ihnen auf Verlangen von der Expedition
bei einem Auslagenersatz von 30 Pfg . zugeliefert wird , wenn Ihnen
die Zeitung nicht zur Verfügung steht. (960 ) .

E . R. loW>: Uniber der Voraussetzung, daß die Familienangehöri¬
gen ei »es in der österreich-ungarischen Msiwrchie eingrrückten Ange -
hörigen des Heeres bezw . der Landwehr oder der Marine (Landsturm)
vcn dessen Verdienst abhängen, bezw . bis zu dessen Einrückung von ihm
unterhalten wurden und keinem eigenen Verdienst nachgehen , gebührt

Personen über 8 Iahven 1Ä ) Kronen täglich an Unterhaltsbeitrag .

Kinder unter 8 Jahren 0,90 Kronen . Unter den Angehörigen werden

verstanden : Ehefrauen , Kinder . Eltern und Geschwister. In dem

Fall , daß ein nach der Monarchie eingerückter mit einer deutsche "

Staatsangehörigen ein uneheliches Kind hat , erhält dasselbe nach -ent -

ŝprechender Anmeldung bei dem zuständigen Bezirksamt den Unter -

»haltungSbeitrag von der deutschen Behörde ausbezahlt . Uneheliche
Kinder , deren Mütter die -Staatsangehörigkeit der Monarchie befitzen,

und deren Väter nach Oesterreich, bezw Ungarn eingerückt find, er»

halten durch die 1. und k. VertretungsbehöQen (Konsulate nach ent¬

sprechender Anmeldung und Prüfung der Familienverhältnisse de«

Unterhaltungsbeitrag ausgefolgt . (885)
F. Sch. im Feld . Ihre Anfrage ist schon wiederholt dahin beant »

wartet , daß ein Anspruch auf Kriegsauszeichnungen nicht besteht, bah

Mit "dem Besitze des Eisernen Kreuzes 2- Klasse nicht irie Verleihung
der sonstigen Kriegsauszeichnunyen verbunden ist . Die Verleihung

erfolgt auf Vorschlag des TruppeMhrers , (964)
SB. im Feld : Am Feldzug 1870 71 hckben an deutschen Truppe»

t»i !genominen . d . h . die französische Grenze überschritten : 33101 Offi»

ziere . 1.113 254 Mannschaften , in der Heimat - haben der Armee angs»

hört : 9 319 Offiziere , 338 738 Mannschaften . Die Zahl der Verwunde -

jten, aber Genesenen betrug : ' 4184 OMziere , 84 304 Mannschaften . Die

-Zahl der im Laufe des Krieges an Krankheiten Verstorbenen betrag
12147 Offiziere und Mannschaften . Für die französische Armee gibt
es keine genauen Angoiben, die Stärke des Feldheeres betrug 27 000

Offiziere und 544000 Mann . (887)
L. F . ZS : Eine Beantwortung der gestellten Fragen ist im Briefe

kästen nicht angängig , wir geben Ihnen arheim , ein entsprechende»

Gesuch unter Einhaltung des Dienstivegs einzureichen . (944) .

Feldzug 1914/16 . Da A . 3 Tage länger als B . dient , so ist er der

dienstältere Offizier . Die Offiziere folgen untereinander nach dein

Patent . Die Patente werden in der Regel nach der Dienstzeit , und

wen « diese gleich ist, nach dem Lebensalter festgesetzt . (946) .

Mischer LMesmrei » mm Role» touj.
41 . Dauk ' vgung fftr auswärtige Gaben .

An Spenden für das Rote Kreuz sind von außerhalb
der Stadt wohnhaften Personen bei unserer Kasienvcrwal -

tung in der Zeit vom 1 . bis 31 . August weiter eingegangen :
Bon den Franrvvereinen : Geisingen 30 , Wehr 50,

Seckenheim 300 , Altenhelm 20 , Dettingen 5 , Wollmatingen
10 , Eubixheim 11 , Spielbcrg 20, Grötzingen 30, . Wertheim
17 , Denzlingen 1759, St . Georgen 116 .37, Konigsbach 18,
Ettlingen 30 , Reilingen 10, Broggingen 10. _

> Bon den Kirchengemeinden und Pfarramtern : Leo-

Voldshafen 10 , Wössingen 9.50, Liedolsheim 30 . Ruvheim ,
Er . Pfarramt ( von KriegSgetrauteu für bad . Kriegsgefan¬
gene ) 10, Gemmingen 22 .74, Sand 24, Palmbach ö. Hohen -

sachsen 50 , Hanmersheim 30. „
Äo« den Gemeinden und Bürgermeisterämtern : Sall -

* ~
Durch Bezirks - be^w . Ortsausschüsse vom Roten Kreuz :

Stockach 1.00, Schapfheim 300, Achern 61 , Wolfach 400, Päd .
Meinfeldcn 200 , Sinsheim a . E . 100, Mannheim 5000,
Wannheim ( f. Abnahme,telle ) 3000, Staufen 50 , Badenwei -
Icr 100, Meßkirch 50, Durlach 800, Zell i . SB . 300, Eppingen
250, Unterschüpf 10, Bruchsal 400, Wiesloch 150, Lahr 300,
Kehl 200, Emmendingen 300 , Baden -Baden (f . Abnahme -
TicKr 500 , Malterdingeu 7 .86, Rußheim 100, Heidelberg
990 .7L, Steinen i . W . -̂ 00 . Villingen 300, Lörrach 800, Ettiin -

ge >> if . Juni u . Jüli ) 800 . Donaueschingen ( f . März —August )
1200 , Qsfenöura 200 , Ueberlingen (r . August » 250 , « tockach
h . August ) 100, Müllheim (f . August ) 300, Schwetzingen 500,
Geisenbach 500, Weinheim 300, Wolfach 400, Pforzheim
1000 m „ „ t .

Bom Bahn - us« . Personal der Stationen : Malsch bei
Ettlingen , « chw<? cz . Eisenb .- Sekr . 5 , Freiburg , Personen -
skat. - Kassi 28.50, Durlach , Stat .°Amt <3 Beamte ) 11 .a0,
Nyti (Polen ) Sinnö Heilenbach , Feldeisenbahnbeamter 25,
Lppenau , Stationsamt 24, Malsch b . Ettl ., Hoog, Oberstat .-
Kontr . 5, Kippenheim , Stationsamt 10 , Generaldirettion d.
Bad . Staatseiscnb . (Strafe weg . Beleidigung eines ^ Beam -
ten > 20, Weinheim . Statipnsamt l Beamte u. Arbeiter 20,
Gabe > 135, Freiburg , Perfonenstat .- Kassc 9.50, Radolfzell ,
Staionsamt iv. St .at . - u . Zugpersonal ) 42, Baden - Oos , Sta -
tionsamt (Beamte ) 13 .

^50 , Baden , Beamte d . Stationsamts
«Gehaltsabzüge v . August ) 9 M .

Ferner von : Biihl , Sammelbüchse d . Steuereinnebmerei
87 .28, Emmendingen . Oberwärterin Frau Sperling 191.
Emmendingen,

' Oberwärterin Frl . Bender Z1 .50, Heidelberg -
Stadt , Sammelbüchse der Steucreinnehmerej 19 .29, Seidel »
berg . Konrad Lestle 30 . Bruchsal . ^ Gr . Steuereinnehmerei
lSammelbüchse » 13.90, Berksn , Prof . Ed . Engel 3 , Marzcll ,
Mcd .- Rat Dr . Curschmaiin - lw . G . ) 100 . Feldlazarett Nr . 5
14. A. -K. «"aus Sprechstunde » der feindl . Zivilbevölkerung )
200 , Kriegs !aff? nbuchhalter Daletzki 2, Geissenheim , Jung -
hantz , arf, . Otto 5 , Hofovfernsänger Mechler , zurzeit Dan -
zig . 30 . Büchenberg Schule (als Ergebnis einer Heidelbeck -
lese 20, Himbeerlese 5 ), zus . 25, Rastatt , Militär -Bauamt
/Lbnabmeitelle , Liederbücher » 2.20, Ungenannt bei ' der .
Etavpen -Kraftwag . -Kolonnc 49. 2 . Armee . 5 , Gefr . Hennecke
R . E . B . K . 48 . 3 . A?alsch b . Wiesloch . Samuel Hef; W . 25/
Ettlingen , Ges . für Spinnerei ii. Weberei , 3500, Degerloch
Frau Emilie Benckifer 1000, Pforzheim . Gr . Bezirksamt
^Buhe ) 20 . MingolKheim , Pfarrer Münch 10, Ers . -Res . Lani -
bert Fehrenbach 5, Sanitäts - Komp . 1 . 14 . A . - K . , 3, Kav .-
Dio . ( für Kriegshilse -Fürsorges 24.90 , zusammen ( einschlies;-
lich für die KriegSbücherei ) 32 165 ^ 61 A , mit den bereits
berössentlichten « venden im ganzen bis heute 1476 642 <M
48 <S , darunter für den Liebesgabenfonds 400162 JH 69 Ji .

Für die Krieasbücherei gingen weiter ein von : Vil -
lingen . Schwarzwälder Handelskanimer 1000 JL , Freiburg ,
Handelskammer , weitere 4? M , Karlsruhe , Stadtgemeinde
2900 <M . 9657

Für alle Gaben herzlichen Tank !

Fosf -Konservatopiiiii]
Waldhornstr. 8 für MlJSik Teleph. 1940

Seminar f d. Ausbildung v . Musiklehrern
u . -LehrerinOpern - u . Schauspielschule

Künstlerischer Beirat :
Universitätsmusibdirekt - Prof . Df. Fritz Volbach

Der Unterricht erstreckt sich auf aBe in die Musik
einschl Fächer .

Honorar monatlich von Mk . 6 . — an. I
Prospekte in allen hiesige » MnsiUalien "
biindluneen , sowiq im KonserTatorinm *
Das Violinspiel wird naoji der Post -Methode, einer leicht-
faßlichen Schule gelehrt, wodurch das Violinsinel ohno I
Schwierigkeiten zu erlernen ist Anmeldungen täglich
von 11 —12 u , 2—4,Uhr (außer Sonn - u . Feiertags . 9701 I

Direktor Hennann Post , Waldhornstrasse 8.

>itzMWWWWIt H1'
»t .i '.-'r. .:

ZU den Poj !- , Telegraphen - uud

Fernsprechgebühren
vom I . August ISIS ab

find zu beziehen zv 10 Pfg . in dem Verlag der Bad . Dresse.

XollovLÜurebsüor usd
elegante 14230

I . , II . und III . Klasse .
Für Damen u . Herrengeöffnet: j

■Werktags vormitt . 71/,— 11
Uhr, nachmilt .. 3—8 tlhr . j
Samstag abends bis 9 Uhr |
uftd Sonntags nur vorm . J
7—12 Uhr "

. Mittags 1—31
Uhr geschlossen .

Rechtsauskunftstelle
für Frauen.

Die Sprechstunden
Dienstag von <»—8 Uhr .
Freitaa von G—7 Ubr .

Lindenschule , Kriegftrahe 118,
werden van Dienstag , den
12 . Septbr . ab , wieder regel »
mäßig abgehalten . 9885

Obs ! * u . Genttfe »

in jedem Kochtopf verwendbar ,
CU Liter 45 und 53 Pfg. ,

1 Liter 50 und 64» Pfg . ).
Mus - (Kompott ) - GUiscr

sehr starke ,
' Ii Liter 32 Pfg ., 1 Liter 37 Pfg .

Verkauf bis 14 . September von
9—12 und 3—7 Uhr . g^4s

Gemelon . Fröchleverw . - Ver.
Zähringerstraße 82.

Heirat.
Selbftinierent ! Staatsbe¬
amter . fatö ., große Erschein¬
ung , Witwer mit 2 wohler -
zogenen Kindern und einem
Einkommen aus Gebalt und
Vermögen van 9000 .* sucht
entsprechendeLebensgefährtin .
Liebevolle Damen mit Ver -
mögen , Witwen ohne Kinder
nicht ausgeschlossen , im Alter
nicht unter 30 Labren , welche
Wirtschaft ! , haushalten können
und Neigung haben als für -
sorgende Mutter die Kinder
ins Leben einzuführen , wollen
vertrauensvoll unter Zusicher -
ung strengster Verschlviegenh .
ihre ausführliche Zu >̂ rl .ften
— nur solche föir ." " Be¬
rücksichtigung . mit
Beifügung eines guim . Fildes
mit . F . K . 4479 aii Kutlolf
Mosse , Karlsruhe i . B .
richten . 9692

l
die sich glänzcnd verheiraten
wollen , wenden sich mit best.
Erfolg vertrauenSv . an eben -
solche Dame mit prima gesell -
sckaftl . Beziehungen . Strengste
Diskretion gegenseitig Bedin -

Sung
. Gest . Angebote unter

I. A . 5653 an Rudolf Masse.
Köln aiRheiu . 3594a

Kaufm . Beamter , 28 I .,katb . ,
v . gut . Ruf . 2200 Mk. E «nk. .
wünscht

Heirat
mit häuSl . erz . charakterfestem
Fräulein . Zuschriften niögl .
mitBildsw . zurückgescmdt ) unt .
I> . 20S3 an Haasenstein &
Vogler , A .- G . Karlsruhe i. B .

Gmiliges AnBsl
für Freimarkensamm

'
ler . 100

Stück (
"50 verschiedene ) für nur

0.50 Mk. Porto bei Anfragen
bezw . Bestellungen beifügen .
Angebote unt . Nr . B30MS an
dre Geschäftsft.d. »Bad .Presse" .

h Beisslift- und etehtr. Lichtbäder
für Herren und Damen im FB *I © CSB"! CI ^ SIJ3 €8 den ganzen Tag geöffnet . 9525

Karlsruhe
Kaiserstrasse Nr. 175.

Musi kinstr mrie n t e aller Art in größter
Auswahl , zu billigsten Preisen . Katalog und Vor¬
führung kostenlos . Stimmunoen und Reparaturen ,
""3 .1 Miete und' Teilzahlung.

Lager in vier
Stockwerken Für Brautleute! Franko -

Liefenmg ,

Günstige Gelegenheit zum Einkauf von

Hermimim , Schiafzimmsrn ,

Speisezimmern ,

komplette ioiinungseinrieltiing
von 650 Mk . an .

Alle Arten Polstermöbel , Küchen in lackiert u.
pitsch -pine äusserst billig .

Garantie für gnte Arbeit . 9702

Mai er Wein h e im er ,
Karlsruhe , Kronenstr . 32 .

W . T . B . -Telegramme
Band IV

(umfassend die Zeit vom 1 . Januar bis 31 . Mai 1916)

soeben erschienen .
Für 50 Pfennig durch unsere Geschäftsstellen und die
ZeitungSboten zu beziehen . (Nach auswärts 60 Pfg .

portofrei .)

Verlag der „Bad . Presse"
, Karlsruhe .

Aufpolsteru
u .Neuanfertia . V.Betten u .Pol -
stermöb . bei bill . Preisen .
Polst . Köbler , scbützenitr . 25.

Drahtglas
umständehalb . bill . abzugeben .
BL1047 jjtger . Amalienstr . 22.

Ein Posten

Sohlenschomr
zu verkaufen , beschlagnahme -
frei . Probekilo per Nachnahme
ohne Porto Mk . 7. 5030385
Max Lösch . DraiSstr . 9. III.

Rl . DarZeben
zu mäh . Zinssuh gibt Selbst -
geber . Anfr . u . 2?;}1043 an d
Keschäftsst . der Bad . Presse .

Guierhalt. Klavier
<Piano - Harfe >umständehalber
billig zu verkaufen .

Wo ? sagt die GeichäftSstelle
der »Bad . Prejje" unt. BS0b7ö .

Cmüliche Ariikei
meines Geschäftes (ca . 6000
Kersch. ). Seife und Seifeu -
vulver ausgenommen . er-
halten Sie bei mir ständig

ögne Marke »

oSns M

ohne bei mir eingeschrieben
zu sein . 9700

Drogsrie Lang ,
Kaiserstrafte 24 .

S !S« vS » G« DS « S « G« vS «

/ or äsen - . Reh - und sonstige
n Felis , S & .

J kauft zu höchst . Tage -"-
preisen . 9305*

Lileiiikerevr ,
Schwanenslr . 11 . — Tel . 635

Gebrauchte , aber gut erkalten ?
Drehbänke (einfache Bauart , auch ohne Lertspindell ,
Fräsmaschinen (mittlerer Größe ),
Chapina oder Stoh - Maschinen (kleinere bis mitt -

lere Größe ), '
Bchnell - Bohrmaschinen (bis ca. 15 vnd 20 mm),

sofort zu kaufen gesucht .
Angebote mit näheren Angaben und Preis an
Donat L .aile , Maschinenfabrik . Todtnau (Badens

Anterrichl
iu Sprachen , sowie Rachhilfe
in all . Fäckern ert . s . Lehrerin .
Angeb . u . Nr . B3I064 an d . Ge -
ichaftzst . dor . Bad . Presse ' erb .

Herleiten ! Miellen !
Gute Frackkorsetts in allen

Farben : bequemen , guten Sitz .
St . 4 .50 , nur solange Vorrat .
S31080 Kaiser » ?. 17 . pari .

kauft 9682-
SMAMtuiiaaSKarlMe .

Kaps Gesuche

Out
von 2—600 Morgen arrond .
in Baden z. kausen od. pachten
gesucht . Angebote u . C . M. 555
an Rudolf Mosse . Mannheim .

Zu kaufen gesucht :
ein kleines Qekonomiegut im
oberen Murgtal , alleinstehen -
des Anwesen bevorzugt . Ange -
böte mit Preis unt . Nr . B30553
an die Geschäftsstelle der . Bad .
Pressc " erbeten .

glsjzier - MhMg. JÄ >
Hose zu kanfen gesucht. An-
geböte mit Preisangabe unter
Nr . B31035 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ' .

Gebr . guterh . Kinderwäsche
f. 1 —2 J . bill . z. kaufen gesucht .
Adresse z .erfr . u . Nr . B31040 in
d . Gesckaftsst . d. . Bad . Presse " .

,̂ u verkaufe »

Me - WmrM
in größerer Garnisonsstadt
Badens ist durch KriegSver -
hältnisse aus 1 . Oktober d. I .
unter sehr günstigen Bedin -
gungen an kautionsfähige ,
tüchtige Wirtsleute zu ver -
vachten . Angebote unter Nr.
B30087 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Press ?

' .

» g au wtWen:
Wie neu : 1 großer Spiegel¬
schrank . 1 großer Spiegel , 1
Schrank , 1 Badeofen mit be¬
schlagnahmefreier jtupferein -
richtuvg , 2 Sofas in Plüsch .
B31078 Srouerftr . 8 , II , Meel

Drehbank 1 m lg ., Sciulen -
bobrmaschine , Werkbank mit
P. Schraubstock . Ambos , Stanze
mit Eisenschneider , 1 Rickt ^
und 1 Tuschierplatte 50X50 ,
1 Flaschenzug 500 kg Trag¬
kraft mit Lauflatze , 1 vollst.
WasserleitunizS - , sowie Klein -
Werkzeug . B31066

D ur l a rd .
Karlsr . . Allee 9 , Iii
leisten

3 große hat billig abzugeben .
Jäfler , Amalienstr . 22 . B31P1S

Neuer Hasenstall
Mil 6 Abteilungen , Blechbodcn
und Futterraufen billig zu
verkaufen . 9706

Geibelsttatzc S, IV .

Landhaus
bei Karlsruhe ' 7 Zimmer ,
großer Garten , zu verkaufen .
Angebote unt . Nr . 9705 an die
Gescbäflsst . der »Bad . Presse "

^

Lüster ,
modern , vornehm und neu ,

u . C' .,w , Umzug biL . z . veri .
9688 Kaiserttrake 122 . III.

gu?Sd - Regulateure
mit Schlagwerl werden billig
abtMeben . B310R

Möbelhaus « °eri »er ,
SchloGvlav 13 , Eing . Karl-

^ riedrichstraße .
Schöne Wanduhr . 4 große

Aquarellbilder , bill . zu verkf
33. w , Märien « ». 1, 2. St ., r

(betragener dunller Änzu «
zu verkaufen . B31v6 ^

GartenNr . KV. II lks^
mit Kästg

. . . u . Stände ?
umständehalb . zu verkf . B -.-̂
Mllhlbg ., RuitSstr .18 , Sb . ,3.S1

KriegsinmiiSell
werden für dauernde Beschs
tigung gegen gute Bezahlum
gesucht . Es wollen sich iedc»
nur zuverlässig « Leute unte >
Vorlegung eines Seumun »
zeugnifses melden . ^

Firma Anton Springer
. Ettlingerstr -' kp 51 . ^

Tüchtiges , erfahrene ?

daS gut bürgerlich kochen karn
und alle Hausarbeiten ver
steht , auf 15. September
fuch». Näheres 96*

Fischer . Steinstr . 29,Jfa

Tiichlize Whmii
findet dauernde Beschäst >aU«S
B «« ,' " Adl « rftr . l . 4 .St . 1̂ ,

Iii
finden 8604

dauernde BescIiältigu ^ J'

FteiPÄiß -

Ettlingerstrasse 65

T .-O®®
Alleinstehende , benote "

j

Kriegerssra ^
tagsüber f. Hausarbeit ge ' UA
Neuweger , Tovv «en,traße ,

Ztveitimuier - WohfluM ,
(nicht Mansarde ) av
Zubehör in bei, . Haute ^ -
1 . Oktober zu mieten
Angeb . in. Prciöang . u . ^ ^
- .d.GeichästSit .d. .Aad .Preu ''
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Todes -Anzeige .
Es hat dem Herrn gefallen , meinen geliebten Mann , unsern

lieben Vater und Großvater

Heinrich Julius Braun, Piare
heute abend um '/, ? Uhr nach längcrem , schwerem Leiden zu sich
heim zu rufen . , n tjdem Schmerz :

J. Braun, geb. Berold .
Heinrich Braun, Pfarrer.
Marie Braun, geb. Goos

nebst 4 Enkelkindern .
Welsehneureut . den 8. September 1916-

Die Beerdigung findet am Montag , den 11 . September , nach¬
mittags 3 Uhr Statt . o597a

Danksagung 1.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

heim Hinseheiden unserer nun in Gott ruhenden ,
lieben Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Barbara AllgeierWwe.
geb . Seholl

sagen innigen Dank . B31058

I5f

Karlsruhe , den 9. September 1916 .

Trauer - :
in jeder Preislage stets vorrätig

S . Rosenbusch , Kaiserstr. 137 .

KMiMlijM Verein
Karlsruhe . 6709

Abteil , f. Stellenvermitllg .
Für Prinzipale und Mit -

» lieber kostenfrei .
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber auS den
meift . Branchen angemeldet

Fiirunculose
behandelt durch

NaturheiMcunde
^ Schneider . SÜMMliks. 10, 11.

Berater der Naturheilvereine
, Karlsruhe und Umgebung
anatomisch und physiologisch
Sfbildet. 15 Jahre hier am Platze .
Tel. l74l . Sprechz . bis9 Uhr , 1 —4 .
:i >nntags unbestimmt . 720

1 mm
! Klavier - ünlerrliiit

Exisienzsueliende
erhalt , n . Ausbildung i. Massage
u . Badefach lohnend . Verdienst .
Lehrhonorar 200 M . 353Sa20.2
Hygiene-Institut Baden-Baden 75.

Leilht. lohnend.

für alle Stufen erteilt
bei mäßigem Honorar .

Emmy Karrer ,
Pianistin ,

4 Schumaunstr . I ,
Q bisher Leiterin der Musik »
^ schule in Fürth -

Pensum Scherer
Mte Lage , elektr . Licht . Boll -
Mwn . Tischgäste . B20305

^ tesgnienftr . 37 . Tel . 3400 .

jft voller Ersatz für
F,Apfelmost
r |«sehe zu 100 Liter
c , M. 3 . 60" »sehe zu 150 Liter .

M . 4 .80 iil
A Zapf , Zeü . a . H » i

- _ (Baden)
k. Karlsr . : W . Tscheming ;

Wühlhiiro : Drogerie Strauli . ,1

<sslchc biel zu rechnen haben .
x^ Uen diese Arbeiten be-

vereinfachen und ' in
Zeit erledigen . Gest .

. ."/rasi . unt . 5 390 an Caasen -
Ü̂ n & Vosiler A.-G.. Waimficim

Offene Stellen

während und nach dem Kriege .
Gesucht an aN . groß . Plätzen
Elf .- Lothr ., Badens , Pfalz u .
Württembg . tüchtige Vertreter
mit einig . Kapital z . bezirksw .
Alleinverk . für längere Zeit ,
von vollkom . ähnl . Nachbild -
ungen berühmt . Oelgemälde
ält . u . neuer . Meister , oarunt .
auch kirchl . Motive und ak-
tuelle Darstellungen von Heer -
führern zc . B80752 .3 .2

Infolge des billigen Preises ,
u . ihr . einzigart . vollkom ., von
keiner Seite erreichten Aus -
führung . werden dieselb . gern
gekauft . Lieferungen erf . auf
Wunsch mit u .ohne Nachnahme .
Ler !iZgDtlljsch .GeWlde-8M

Hr . E . Roth .
Strakburg i E . , Tivolistr . 12.

Für unseren Brennerei '
betrieb suchen wir einen ge
wandten 9663 .2 .2

Küfer
zum sofortigen Eintritt .
Heinrich Baer &. Söhne ,
Dampf - Branntweinbrennerei ,

SiorlsißÜbeimftraficjiß .

Wltsarbkiter
finden dauernde
Beschäftigung . 9693

FSrdmi |lrintt|
Ettlingerstrahe 65.

paeder
gesucht . 9704
Neu &. Hirsch ,

Waldstraße 26 .

Blechner und
Installateur ,

der gut arbeiten kann , sofort
gesucht . « 30892 .2 .2

Jos . (änderte , Waldftr . 2V.
Tüchtiger , junger 3590a

Installateur
findet sofort dauernde Arbeit .

Stadt . Gaswerk Bühl
Weiler . Betriebsleiter .

Tnclitige

gtaulein ,
gefälliges , freundliches ,
zum Plavanweisen per

sofort gesucht.

Palast - Theater .
Herrenstr . il . 9671

Witwer (Beamter ) mit 1
Kind sucht

Fräulein oder Witwc
zur selbständ . Führung de?
Hanshalts .

Nah . Ärauh , Mannheim
Dammstr . 23 . 3331054

Gesucht wird eine tüchtige
perfekte

Köchin
bei hohem Lohn . 3298a
Israelit . Altersheim

Neustadt a . Haardt

SuSi « der
cs^ -^ dSburg ist die Stelle

ŝtadtgcmeinde^ Stelle
3582aRatschreibers

zu besetzen . Bewerb -
t. jBen mit kurzer Angabe der
Istora ^ 611 Beschäftigung , so -
\h,\ ^»ehaltsansprüchen an das
b „ , ^ ermeisterumt Philipps -" 'UZerbeten .

ReiseVertreter
h

für Baden
njL bobtidier Tüten - Fabrik
^ . ' Ucht. 3Zg la

Heizer
sofort bei hohem Lohn
gesucht. 3581a

Vogel , Zer «keimr H

5chftnrmatitiG .m b JC.
Ettli « gen .

«Stnige tüchtige

Dachdecker .
welche in Ziegel - , schiefer - u .
Holzzement - Arbeiten bewand .
sind , sowie tüchtige

Hilfsarbeiter
zum sofortigen Eintritt ges .

Andreas Appel ,
Dachdeckergcschäft ,

9648 .2 .2 grtiillcrilrofic 3.

Fensterputzer
selbständig , zuverlässig , sofort

. gesucht . Hohen Lohn ,
&lJh»» . im Frau Karl Heck, Baden - Boden ,« « verSeComp . , Achern i . B . iL «« Langenstr . SS.

3öllg . mm 1
für einige Stunden tägliche
Nachmittagsarbeit gesucht .
Frolimiiller . Boeckbitr . 24, III

Ein zuverlässiges Mädchen
für alle Hausarbeiten sofort
gesucht . Nur solche mögen sich
melden , die dauernd in Stel -
lung bleiben wollen . S331041
2.1 Worret, Oinrtenftr . 23, III

Jung . Mädchen
für Kinder sofort gesucht .
Terwigstr . 27, IV., h . Mos?
mann . B31014

Vertreter
jedoch nur solche ,
die bisher grössere

Zigaretten - Fabrik
vertreten und sich

infolge der Preisge¬

staltung der Ring¬
fabriken verändern
wollen .

3586a

Helle Büroräume , auch als
Lagerräume zu benützen, in
Bahnhofsnähe alsbald zu ver »
mieten . Näheres Lauterberg -
straße 14, Part , rechts . B« ,»>

Eine gr . , helle Werkstatt,
mit VA PS . Elektromotor u .
Transmission , betriebsfertig
montiert , für jeden Betrieb
geeignet , zu vermieten auf
sofort . Einrichtung muß kauf -
lich übernommen werden .

ngebote unt . Nr . B3V384
an die Gefchäftsst . der J8at >.
Presse " erbeten .

Großer , Heller . trockener
Raum ebener Erde mit Ein -
fahrt im Zentrum sofort billig
u vermieten . Zu erfrage »
ouglasstr . 26 (Bei Durand .

Tel . 2435 . 7391*

Junges , fleisiges
l»» — 9675 .2 .2

Kaufm . Privat - Unterricht
für Damen und .Herren

nach leichtfahlicher , bewährter Methode .
Schnelle , praktische Ausbildung in allen

Handels - und Schreibfächern .
Stenographie u . Maschinenschreiben .

Sprachkurse :
Tages - und Abendkurse . — Wahlfächer .
Eintritt täglich . Daner - u. Schnellkurse .

hkndelslehrer und Bücherrevisor Isermann ,
Herrenstr . 33 . % Treppen . B31059

vom Lande , in kl . Haushalt
sofort oder 15 . Sept . gesucht .
Frau Schick , Hardtstr . 21 , II.

Tüchtige , selbständige

zum baldigen Eintritt
gesucht ! »649

Mehle u . Schlegel ,
. Kaiferstr . 124 b.

Wir vermitteln unentgeldlich
für alle Betriebe ( Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe 7c . ):
gelernte und ungelernte Arbeiterjeder Art :

für den Haushalt : 6697
Dienstboten und sonstige .Hausangestellte :

für das Hotel ^ » iti * Mirtsclraftspenierve :
jegliches Personal , insbesondere : Kellner , Köche , Hotel -

diener , Hansburfchrn . Buffetdamen . Kellnerinnen -c .

Stüdt . Arbeitsamt , Katlstnhc
Telephon Nr . 629 . — Geschäftszeit Werktags von 8 —12
tt . 2 6 . bezw . bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10 —12 vhr fiirdaS Wirtschaftsgewerbe .

Wegen Einberufung meines Buch«
Halters zum Militär suche für sofort

tüchtigen , bilanzsicheren

Buchhalter ,

welcher die doppelt - Buchführung ^
perfekt beherrscht. Angebote an

Casv Museum» Kaiserflratze 8V.

Siellcn - Gesuche
Junger Mann ,

17 Jahre alt , in Versand .
Zollabf ., sowie den übrigen
Koniorarb . der Zip .-Branche
vertraut , sucht zum 1 . Okt . er.
anderweitig Ttcllnng .

(Sefl . Ä » geb. u. Nr . B81005
an die Geschäftsst . der ^Bad
Presse " erbeten .

Fräulein
au » guter Familie sucht in
feinem Schubgeschäft per 15.
Okt . oder 1 . Novbr . Stellung .
Angebote unter Nr . B30780
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb .

Mug . Fräulein
welches längere Zeit auf hie -
sigem groß . Büro tätig war .
bewandert i , allen vorkomm .
Büroarbeiten , sucht per sof.
Stellung . ÄngSb. u . BL1069 an
die Geschäfts !», d . Bad . Presse

oder Dame
auch Pensionär zur Führung einer Amtsregistratur sofort
gesucht . Angebote mit Gebaltsanspüchen unter Nr . 9K9S an
die Geschäftsstelle der „ Bad . Ptesse " .

» Iis« Betitelet , ä 'Si 'SÄlSJ
Angebote mit Angabe der Ansprüche an 3577a

Zigarettenfabrik „Braseila" , Halle (Saale) .

Fiii* Lager u. Verkauf
einige tüchtige , mit der

Eisenbranche
vertraute , militärfreie junge Leute (auch Kriegsbeschädigte )
für sofort oder später gesucht . 355^a

Gustav Fuchs , Heilbronn a . N .

Verkäuferin
der Wäsche - und Trikotagen
Iiranche, sucht sich zu verän
dern . Angcb . mit Gehaltsang
u . Nr . B31001 an die „ Bad
Presse " erbeten .

Solid ., älteres 'Fräulein ,
mit allgem . u . kaufm . Kennt
nissen , sucht gutgeli . Filiale
oder sonstigen Vertrauenspo
sten lKasse ). Zengn . u . Rcf
zu Diensten .

Angebote unt . Nr . B31014
an die GcschäftSst . der . Bad .
Presse " erbeten . >

Fräulein
Stenogr . u . Masch .- >schrcib

perfekt , Buchführung gut be
wandert , sucht auf 1. oder 15.
Okt . Stellung . Beste Schul
u . andere Zeugnisse .

Angebote mit Gehaltsan
gäbe unt . Nr . B31020 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Suche für meinen Sohn
wegen Wohnsihwechsel

Kalis»!. Lehrstelle
Hat schon 1 ' /, Jahre gelernt
Angebote unt . Nr . B30931 an
die Gefchäftsst . d . „ Bad .Presse "

Ei « tüchtiger , energischer

Drehermeister
in der Werkzeugfabrikation , Hinterdreherei u . Schleiferei
erfahren, per 1 . Oktober. Event , finden auch kriegs .
beschädigte Reflektanten Berücksichtigung . 3496a

WerKZeugfabriKReishauer A G .
Rastatt .

2Sl 8' Mädchen ,
das kochen kann , in kl ., guten
Haushalt für 1 . Okt . gesucht .
Vorstellen zwischen 3 u . 5 Uhr ,
auch Sonntag : Heitmann ,
Welhienflr . 43 . B309142 .Ü

ffilfiA & ÖIU fleißig, m̂it guten
Zeuginnen u . allen

Hai ^ arbeiten vertraut , zum
15 . «September gesucht . Vorzu -
stelle» Sonntag nachmittag .
B30787 ttotfetftr . Ä» :t . IV.

Cüeht . Mädchen
das gut kochen kann und die
Hausarbeit versieht , per 15.
Sept . od . 1 . Okt . gesucht. Nur
solche mit guten Zeugnissen
wollen sich meld . Frau Hertz ,
Vorholzstr . ZK. III . 9689

Zuverlässiger

5 Ttntseher S
justt sofortigen Eintritt gesucht, " "a

Ranerei @ijiner, ScrleruSie= ßtüniainisel.

Msmliechus
zu vermieten .

Im Zentrum der Stadt isi
pr . sofort od. später ein Ein -
fam . - Haus mit 7 Zimmern an
kl . Familie zu vermieten .
K . Koriteand, Sfaiferilc. 56

Laden
inmitten derStadt , Friedrichs
plav 8 , Ecke Lammstrabe sof.
zu vermieten . 5221

Näheres das . 1 Treppe hoch
'Alleinstehend . Person wird

1 Zimmerwohnung mit Küche,
Koch - u .Leuchtgas siir bänslicke
Arbeit des Vormittags zwei
Stunden abgegeben . B30941

Märiens » . 1 , 2 . St . rechts.

6 Zimmer - MvW
2. Stock . ganz neu her -

strafte » 5 . 3. St . 6849»

Kail - ZneönM . Ii,2 . Stock ,
ist eine

schöiie Wöhmitz
mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10— ' /,1 und nachm .
von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2 . Strxk ,
rechts . BS3271 »

58immer -3Bo »jnung
Älauprechtstr . 9 , III. , mit
Bad , 2 Mansarden etc, bes.
umständehalber auf 1. Ok -
tober zu vermieten . 6923

Anzufeh . v. 10—12 u . 2—5
Uhr u . zu erfragen daselbst
oder im 2 . St . Tel . 1815.

Herrschaftliche

\ ZiiiiiMolnm
Ecke Richard Wagner - u. Back-
ftraße auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . Näheres Kaiferstr . 26
(bei F . Frev ). 7170

2 »der 3 Zimmckwolmung
mit Abschluß , im Seitenbau ,
auf 1 . Okt . zu verm . B31042

Zu erfr . Sosienstr . 12, Vor -
derbauS , 3 . >st « f . ,

Schöne geräumige 2 Znn «
mer - Wobünng wegenWegzug
auf 1 . Oktober zu vermieten .
äWr . Angartenstr .Zva , 2.St .
Turlacherstr . S, zunächst Kai¬
ferstr ., ist im Vdhs . 2 . Stock
eine Z Zimmerwohnung m.
Zubeh . auf 1 . Okt . zu verm .

3331062 Räh . im Laden .
Kniserstr . 06, 2 . Stock, 3 Zim¬
mer , Küche, Keller , bisher
Anwalts - Büro , auf 1 . Okt .
zu vermieten . B30692

Näheres Uhrenladen .
Ein gut möl' l. Zimmer ist

billig zu vermieten . B31032
Tofieilstr . 13 , 1 Treppe .

Fosaneustr . Nr . 2, 1 Treppe
hoch, rechts . Ecke Kaiferstr . ,
ist gut möbl . Zimmer zu
vermieten . Eventl . mit Kla -
vier ,

' auch vorübergehend .
Eottesauerstr . 2. 1., am Dur -

lachet Tor , nröbl. Wohnung
sofort zu verm . Anzus . morg .

Kaiferstr . 34, 2 Trep ., 2 gut
möbl . Zimmer m. Schreib «
tisch , in ruhig . Haufe , einz .
od . zusammen , sof . od . spät ,
zu vermieten . 3331060

Klauprcchtstr . 16, 2. Stock , ist
gut möbl ., gemütl . Zimmer
i Gaslicht ) bei alleinft / Frau
liilli « zu verm . B30984

Ä^ ilhelmstr . 44 , 3 . wtotf , ist
ein gut möbl . Zimmer zu
vermieten . B30934 .2 .̂

.Äinderl . LifizierS -Familie
sucht zum 1 . 10 . nur sauber ,
schön möbl . Zimmer , evtl . 2
Zimmer mit Küche und Bad
im Zentrum .

Angebote unt . Nr . B31083
an die Gefchäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeteii .

Von alleinst . Frau wird a.
1 . Okt . eine 2—3 Zimmer .
Wohnung mit bewohnb . Man¬
sarde gesucht.

Angeb . mrt Preis unt . Nr .
B30930 nn die ,.Bad . Presse " .

2 gut möbl . Zimmer , im
Zentr . d ^ Stadt v . 2' Damen
ges . Angeb . u . B31046 an d,
Eeschäftsst . d . Bad . Press « .

'

m e ,
ca . 175 Dm , mit elektrischem Licht und Kraft - Anschluß zu
vermieten . Näheres Amalienstraste L!», IV . 3432

MmsWUSMVchen
ntct»t unter 16 Jahren , für
einige Vormittagsstunden tägl .
zur Mithilfe bei leichter Hans -
urbeit gesucht . 9679
Frau Direktor Rheünbold

Kais - rstraße 190 , IIL

Vevinietung : Laden mit 1 Schattfenster , ca. « 0 qi » ,
Geschäfts - u . Büroränme . ca . 175 qm ,
mit 9 großen , je 3 Meter bteiten , hohen
Bogenfenstern , mit Zentralheizung , Gas .

elektr . Licht u . f . w . , worin feit über 5 Jahren ein Bank - Institut sich befindet , in bester
^age . Mittelpunkt der Stadt , sehr preiswert per 1 . April 1917 zu vermieten . Angebote an
35S8a.3.1 C . Berner , Pforzheim .



Seite 8. Davifche Presse , Abendblatt . Sam »tas . den 9 . September 1916 . Ux .
'
421 *

Palast - Hotel
„

Aachener Quellenhof '

Bad Aachen .

Eröffnet Juni 1916 .
Deutschlands vollkommenste Hotelanlage . — 200 Zimmer, 75 Badezimmer, 16 abgeschlossene Wohnungen.

----- Günstiger Treffpunkt für Offizier# der Westfront mit ihren Angehörigen. iiiL*t:-

Das wohlschmeckendste Mineralwasser
das gesündeste Tafelgetränk Jtis 99 .ICalserbrunnen EG Aachener Thermalwasse

(Kaiserbrunnen ) , A .- G . ,
r
ftachen.

Granus-Gichtwasser JEE Aachener Thermal-Gichtwasser e . m . b . w Aachen.
vn as »» M r ..*

UM . KmstWttbeWK Karlsruhe .
Stglun its Schnljahrrs 1916/17 Siellstaz . 10 . flktobtt 1916 .

IV .
Utot a WWMWWWWWWMW

III . Zeichenlehrerabteilnng ;
Dekorationsmaler ; V . Abendschule

en , Modellieren . Aktzeichnen ? Äbt . I , II ,
Schüler « nd Tchiilerinneo . Anmeldung

mit , Musterzeichnen : ** ■. o > uwcu » n
Winterkurs füg Dekorationsmaler ;
Zeichnen , Entwcr
III und T flt .
schriftlich bis IS . September mit bort der Direktion au 6c«

ziehenden Anmeldebogen . Lebrplan unentgeltlich .

Das Winter - Halbjahr 1016/17 beginnt mit Aufnahme
na und Einweisung Freitag , den 3 . November .
Eröffnet werden die untersten und bei genügender

Anmeldung auch die zweituntersten Klassen der techn. Ab»
teilungen für Hochbau , Tiefbau , Maschinenbau und Elektro
technik , sowie der Abteilung zur Heranbildung von Gewerbe
lehrern . Erwünscht sind Anmeldungen für höhere Klassen ,
um deren Erösfnunn tunlichst zu ermöglichen . Anmeldungen
an die Direktion , Moltkestrage L . spätestens Montag , den
2 . Oktober . 8825

Aufnahme in die unterste Klasse der techn . Abteilungen
erfolgt bei Nachweis des 16 . LebenSiahreS . der Rttfe für die
6 . Klasse einer höheren Schule (Gymnasium , Oberrealschule
usw .) oder einer dreiklassigen Gewerbeschule und einer zwei -
iübrinen praktischen Tätigkeit . Such tonnen Schüler einer
aewervl . Fortbildung M> |

Auf !

kandidaten
' '

öder
"

dle
™

WSiVS .jHÄta . . . . . . . . . . . . .
Schule und eine dreimonatliche praktische Tätigte,t . in emem
Baugeschäft . Programm und Anmeldebogen kostenfrei

1? flu
'
gelassi

oerbele
en werden .

ßandelskurfus
für

'Damen mif böfj . Schulbildung I

Ü0 SopiEIlK
beeinnc" wir wieder mit f

E
K!8 Id. öCpSCIBUCI einem Kursus für junge

W Damen, welche die Höhere Mädchenschule, Gym-
W nasium, Realschule etc . besucht haben. Der Kursus
VW umfaßt die verschiedenen Handelsfächer, sowie
W Stenographie , Maschinenschreiben und Sprachen.

II Kursdauer ca . & Monate . — —

!ü Aus<Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis dorch
die Direktion der

Haniolslehranstalt und Töchterhandelsschule

„Merkur"
, Karlstr . 13

Telephon 2018 .

nSchst dem
Moninger .

9663 I

Xönstierhous Restaarnlion.
Wiedereröffnung - —

X Samstag , den 9 , September .

]
' 9646 Hochachtungsvoll

«los . Krltsch .

8ü jährliche Nachprüfung
und Reinigung

9300

übernehmen

Emil Scfimidt& Göns. t
hä .

3
Ingenieure für sanitäre und Heizuntfs - Anlagen .

Mannheim
P 5 , 16/16

BefferBgifenfialfes *
direkt auf der Haut zu tragen ,
solange Vorrat reicht , ver¬
kaufe noch zum alten Preise

zu Mark

350 45O 5 50 g75

^? erafeJlbarer , ,

aditanSü ! 0amen)s ^3
dringt 6ieZuske7ur
vollendeten Enlfairumj

Preis Mk. 4 »—-n

Tersand unter
Nachnahmo .

In Korsetten, Büsten¬
haltern n . Untertalllen
großes Lager in allen Preis¬

lagen. 31J

Auswahlsendungen
auch nach auswärts .

Spezialität :
Elegante Maßanfertigung.

Kunstgerechte Aus¬
gleichung höh . Schultern

und Hüften
in höchster Vollendung.

Sämtliche Reparaturen
auch von mir nicht ge¬

kaufter Korsetten
schnellstens und billigst

SaattrucM
kann jederzeit von Raden u.
Wicken gereinigt werden bei

H '. Ziogrlcr , Ettlingen
Luifcnstraße 14 . S9» «»

liefert in
bewährten

Konstruktionen j
KasAiBents &rife

6wisiligd,bM |

Mm seihst l

Weher '« neue
Herddörren

sind die besten und billigsten.
Für kleinere Hauäh . Mk. 19 .—,
für mittlere und größere Haus¬

hältungen Mk . 33 .50 .
Beschr . und Zeichn . umsonst .

Ofenfabrik Weber
Ettlingen >. Baden , 57J

„ Klwsl " ht «fcr beste1
deutsche Möbclptita für alle |
Arten von Möbeln , KlaviereF
etc. (poliert , lädiert, emaü «
Hart, jchclzt, grjiridwnetc.) !

> MKiwil " entfernt «ofort |
I sämti . t -lcdteo und Sd>«v

Itt nifle !
, ßüsslgrr
1 vell etne — .
I Hc^z, erhaltend u. enmernd . I
\ - And» MctaS «
I verdea wie neu,
I —— ocentbd^'fltfk ii
I Preli einer FfsnAe M. EJ0 , l
I5 Fl. franko . Eeugn, I

derianen « erden flfccra!l f
«äurt. AKcialgcr Fabrik . |

M. Schmie!
8 3ro8-Sachsonhc !m (Wörtti j

! Ergrautes Haar !
erhält die Naturfarbe
prächtig wieder mit

Haarfarbe „ Jnleo "
Mark 3.— und 1 .50

blond , braun, schwarz. «I
Hofapotheke Karlsruhe.

Leinöl .

Standöl ,

Kol^ ljum«
3S07a kauft 2.S

laufend jeden Posten
zu hohen Preisen .

Lackfabrit
« I« » Süring ,
Dresden — Reick .

Iagdpaironen
offeriert Ernst Voigt .Büchsen«
macher. Schillerst ?. 43 .

Zum Trocknen von Obst and Gemüse.
Von der Bad . Landwi rtschaf tskammer empfohlen .

Vom Württ. Obstbauverein E. V. ausprobiert und
empfohlen.

Preis komplett mit 6 Horden lftk > l3 * iSw
gegen Nachnahme.

Verlangen Sie Prospekt von

. Karlsruhe i. B.
KarletraQe 60 . ^ Telephon 80 '

Postscheckkonto 1778. 95Ö7 .6 .»

m emaillierteHerdsAüfe
mit Aufsatz

Oberteil 10—18 cm hoch — Unterteil 1&—22 ctu tief
Oberteil B cm länger und breiter . 601.14.9

Mnec und Breite der Unterteile
No . 1

^ ' /. xiövr
No. 116
29X14
No . OA

34 ' l,X13
No. WOB

39X15

No . 2 «
'
gi ' /. XlO 'iT

No . 8*
81X11VV

No. 9 * .

No . lfi

No . B8 *
29 ' liXO '/i

No. 2 A" "Mx '
iü

"-

No. 140 .
Ö8X14

No. 1R .
44 '/2 X 16

No . 8 «
LS ' i. XII

No . i
83 '/,XlsJ '/»
No . 140 A

30X14
No. 14

46 X ife '
V,

gchrnuJ:»-
rnu. lär ^
'Paftnzi'icl'eS

t.-*« !, rtwartit vi
rinanzlcrt ,in tn • und flnsland

•) sind auch verzinkt auf Lager.
Vorzngri *prelse für Hlindler u . Blechner auf Anfrage

Herdfabrik Ofenburg , Offenburg .
Dreschmaschinen

mit und ohne Reinigung
in allen Qrößen und

Ausführungen
bauen und liefern 3212a

Ph . IVSayfartfh & Co ., Frankfurt a . M.
"
WWWN • ZW;

Beschlagnahme - und markenfreier

Kliegs - Zeifen - Ersliß
( Surrogok )

Deutsches Reichspatent ang .
D. R. G . M. Nr. 646 S26.

Unfet Seifen -Ersatz D . N . ® . M . Nr . 646928 enthält
keinerlei ekelerregende Fette und Oele , sondern nur außge «
suchte fette Fossilien (wie sie im Urzustände an seltenen
Stellen vorkommen ) und Chemikalien .

Unser Seifen -Ersatz entfernt ebensogut wie fette Seifen
jeden Schmutz, greift die Haut nicht an und könnt« sogar al »
kosmetische» Hautpflegemittel angesehen werden .

Unser KriegK - Seisen - Ersatz läßt sich zum Waschen « nd
Reinigen aller Gegenstände ähnlich verwenden wie Seif ».

Derselbe dürfte auch in keiner Werkstatt zum Reinigen
der schmutzigen Hönde fehlen . 3LS4a

Das SM 13 ohue Marken.
Kiste » zu »00 Stück nur an Wiederverkäufe » und Groß¬

abnehmer mit hohem Rabatt .

Niederlage » an eilen Mähru zu »ergebe».
"!?? Birnbaum *.? S

"

Wahl&Sdimid
s . m. b. H .

I B„ laliwitr . W. M . t*

Postkarten-Schlager.
60 Sold .- LiebeSserien , kompl-
800 St . 6 .60 Jt , Schlachten - u.
Patriot , Karten 1 .6i>— !̂.60 >

hau »
Blonder & & o . . Berlin C . 64.
AlteSchönhauserstr . M24 . «««»>

Neu ! »HauSschatzk " Re « !
Best« Steppft '» *

f m a NSh - Ahl ®
i M / mit auSwechsel»
l MS f barem Niihsvu -
\ W 7 lenhalter . Jcd .

\ W s ' in eig . Revar «:
fäjMT tcut an alle - Art
WM L«dcr,eua . Qf *

X% schirren. Kätteln .
> ? Segeln . Schuhe»
K u . s . w . Mht d -»

Steppstich einer
Nähmaschine ! m . 4 Kersch. Nad.
Halt . m . Spule u . Fad .
satzteile 4teitig Ji 1 .— mebr.
Vers. u . Nachn.
München . Thorwaldsenftr . L^

Adsati -

Ferkel ,
langgestreckt, brcitbuckelia « J

*
Schlappohren , prima T »«? :
vorzüglich geeignet «ur Zum »
und Schnellmast . sehr gut«
Fresser, offeriere freibleibend -
ca. i!— s Wochen alt 18—®; ^

■M : M
m Läufer Jt 1 .7(5 p . Pfund .
Nachnahmedersd . DieSciiwein »
kommen direkt vom Zücht«»
u . werden bor Absenduna v -im
beamteten Tierarzt untersucht.
Viele Dankschreiben und Aach'
beiteffungen . Fritz Koppfoerj .
Viebversd . Marüura, Wests,

Waschbenzin
(Putabensin , Terpenlu, - 1
öl-Ersata U8«>.) lief , kan -
nenwei » vorteilhaft
Cham. Fabrik F . Menrer, |

Karlsruhe i . Baden.

Damen 5 ^ ® »

ige. Bad t. ,fr . Heb . Böhriuger .
Knittlingen . bei Bretten ^

b- kte Aufn . u-
Pflege . . Bad i . Hause. 2W

Grundaolide .
formanfehöne
ErzeugnifTe
Verkauf direkf

Jedermann
'— kein s

[ 2 ^ chehharvdd ]

• . DIE f , . i

BILLIGSTEN
WMiWMj

5üddeuirche Möbel
Jnduflrle Gebrüder
Trefzger s ßaftaft ■/ "

VerHaufWellerv m t
goffati rabriK, Mannhe im PXtz ,
Karlsruhe Koifar»r.97. Pforzheim
mm *# .a . Prelburg B«r>hoiiirtr. J3 .

jlgn2an3 - H = f>v»i«ie n
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